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Brut- und Setzzeit

Mit dem Einsetzen der Vegetation startet 
auch die Brut- und Setzzeit. Rehe, Feld-
hasen oder Wildschweine lassen ihren 
gut getarnten Nachwuchs zum Schutz oft 
allein. Eine Störung kann Jungtiere zu 
Waisen machen. 

Vor allem Hundebesitzer sollten darauf 
Rücksicht nehmen. In Bayern herrscht 
zwar keine generelle Leinenpflicht, den-
noch ruft der Deutsche Jagdverband die 
Hundebesitzer auf, die Hunde in ihrer 
Nähe zu halten und appelliert an das Ver-
antwortungsbewusstsein der Haustier-
besitzer: „Bleiben Sie in der Brut- und 
Setzzeit grundsätzlich auf den ausgewie-
senen Wegen und führen sie ihre Vierbei-
ner an der Leine. Denn die Jungtiere sind 
trotz guter Tarnung freilaufenden Hunden 
schutzlos ausgeliefert“ 

In diesem Zuge appelliert auch die Ge-
meinde Johannesberg nochmal an ein 
rücksichtsvolles Miteinander zwischen 
Hundehaltern und „hundelosen“ Mitmen-
schen.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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Gemeindeverwaltung Johannesberg 
Servicezeiten: Montag bis Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich von 13.00 bis 18.00 Uhr. 

Zu diesen Zeiten erreichen Sie die Mitarbeiter telefonisch und persönlich, bitte beachten Sie die Terminvereinbarung bei  
den einzelnen Abteilungen. 

1. Bürgermeister Peter Zenglein, % 06021/3485-0, Zimmer 2 
Bürgersprechstunde: donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr, nach Terminvereinbarung

Rathaus 
Oberafferbacher Str. 12 
63867 Johannesberg 

Telefon: 06021/3485-0 
Telefax: 06021/3485-20

Zentrales und Bürgerdienstleistungen 
 
Christian Geisenhof 
Fachbereichsleiter  
Geschäftsleitung, 
Rechtsangelegenheiten der Gemeinde, 
Sitzungsdienst, Ortsrecht und 
Satzungswesen, Ortsentwicklung und 
Bauleitplanung 
% 06021/3485-13 
Zimmer 4 
geisenhof@johannesberg.de 

Ann-Kathrin Burkl 
Sekretariat / Vorzimmer, 
Obstbaumpatenschaft,  
Öffentlichkeitsarbeit 
% 06021/3485-15 
Zimmer 3 
burkl@johannesberg.de 

Corina Aulbach 
Öffentlichkeitsarbeit  
(Homepage, Mitteilungsblatt)  
Datenschutz, EDV,  
Rentenversicherung, Pflegelotsin (nur nach 
Terminvereinbarung, auch online möglich) 
% 06021/3485-14 
Zimmer 1 
aulbach@johannesberg.de 
 
 
Finanzen 
 
Heinz Baum 
Fachbereichsleiter 
Kämmerer, Förderungen/Zuschüsse, 
Feuerwehrwesen,  
% 06021/3485-21 
Zimmer 8 
baum@johannesberg.de 

Jürgen Hain 
Abrechnungen, Beitragswesen 
(Erschließungs-, Straßenausbau-, Ver-
besserungs-, und Kanalherstellungsbei-
träge), Holzverkauf, Vereinszuschüsse, 
BayKiBig 
% 06021/3485-27 
Zimmer 7 
hain@johannesberg.de 

Roland Albert 
Kassenverwalter,  
Mahn- und Vollstreckungswesen 
% 06021/3485-23 
Zimmer 5 
albert@johannesberg.de 

Andrea Bittel 
Steuern und Gebühren,  
Abrechnungen Liegenschaften 
Abrechnungen Niederschlagswasser 
% 06021/3485-22 
Zimmer 5 
bittel@johannesberg.de 

Bürgerservicebüro  
(nur nach Terminvereinbarung –  
telefonisch oder online unter:  
www.johannesberg.de) 
Melde-, Pass- und Gewerbeamt,  
Fundbüro, AST-Fahrscheine,  
Beglaubigungen, Fischereischeine,  
Sozialanträge, 
Hundean-/abmeldung 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-18 

Annette Hofmann 
Bürgerservicebüro,  
Plakatierungsgenehmigungen  
Hallen- und Raumbelegungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-19  
hofmann@johannesberg.de 

Aleyna Flügel 
Bürgerservicebüro, Standesamt,   
Ordnungsamt,  
Anmeldung von Festen und  
Veranstaltungen 
(nur nach Terminvereinbarung)  
% 06021/3485-18  
fluegel@johannesberg.de 

Anja Hochstadt 
Standesamt, Personalamt, Musikschule, 
Friedhofsverwaltung  
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-12  
hochstadt@johannesberg.de 
 
 
Bau- und Umweltamt 

Frank Nagel  
Fachbereichsleiter 
Bauhofleiter, Bautechniker,  
sämtliche Angelegenheiten des Hoch- 
und Tiefbaus,  
Bearbeitung von Bauanträgen,  
Straßen- und Wegerecht 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-31  
nagel@johannesberg.de 

Florian Weis 
Bearbeitung von Bauanträgen, 
Informationen zu Bebauungs-, Kataster-, 
und Lageplänen, Bauplatzbörse, 
Grundstücks- u. Pachtangelegenheiten, 
straßenverkehrsrechtliche Anordnungen 
(nur nach Terminvereinbarung) 
% 06021/3485-32  
weis@johannesberg.de 
 
 
Bauhof 
Seestraße 1 A 
Jens Herbert, Kathrin Jörg, 
Michael Kraus, Daniel Röll, Ralf Staab, 
Christian Wombacher

Sozialkoordinator Alexander Fuchs  
im Mehrgenerationenhaus (MGH)  
% 0 60 21/ 34 85-48 

Mehrgenerationenhaus 
»Lebens(t)räume«  
Hauptstraße 4a, 63867 Johannesberg 
% 06021/9 0148 53  06021/9 0148 54 
www.mgh-johannesberg.de 

Tagespflegestätte Johannesberg           
Adam-Fell-Str. 9, 63867 Johannesberg     
% 0 60 21 – 5 84 86 96 

Kinderhaus St. Johannes  
Hauptstraße 6 • 63867 Johannesberg  
www.kinderhaus-sankt-johannes.de 

Trägerschaft: St. Johannesverein e.V. 
Alexander Fuchs  
% 0175/ 2 96 08 84  
traeger@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Verwaltung:  
Regina Burkl  
verwaltung@kinderhaus-sankt-johannes.de 
% 0 60 21/49 45 870 

Andrea Kraus  
kraus@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kinderkrippe:  
Julia Zey  
Adam-Fell-Straße 7 • % 0 60 21/49 44 803 
kinderkrippe@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Kindergarten:  
Julia Wagner  
Hauptstraße 1b • % 0 60 21/45 00 12  
kindergarten@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Wald: Michaela Fuchs  
Hauptstraße 1b • % 0151/ 50542168  
wald@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Bereichsleitung Hort: Gabi Ruh  
Adam-Fell-Str. 5a • % 0 60 21/6 28 28 85  
hort@kinderhaus-sankt-johannes.de 

Mühlberg-Grundschule Johannesberg  
Rektorin: Pia Steigerwald  
Adam-Fell-Straße 5  
% Schulleitung: 06021/8666622  
% Sekretariat: 06021/46993  
E-Mail: vsjohannesberg@t-online.de  
Homepage: www.gs-johannesberg.de

Bürgerbüro 
Oberafferbacher Str. 10A 

63867 Johannesberg 
Telefon: 06021/3485-18 
Telefax: 06021/3485-10

Weitere 
Einrichtungen
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Weitere Informationen und Kontakte in Johannesberg

Feuerwehren Johannesberg  
Kommandant Johannesberg: Jochen Muckenschnabl, % 0151/44522606  
Kommandant Steinbach: Lukas Kehrer,  0173/5877329  
Jugendfeuerwehr Johannesberg: Björn Wombacher,  0179/2323678  
Kinderfeuerwehr Johannesberg: Bianca Muckenschnabl,  0151/21227102  

Forstdienststelle Johannesberg, Florian Fischer  
% 09353/7908-2124;  0179/4760972; E-Mail: florian.fischer@aelf-ka.bayern.de 

Pfarramt Johannesberg, Pfarrer Nikolaus Hegler  
Hauptstr. 6, % 06021/421769,  0171/3528379 

Bücherei Johannesberg im Mehrgenerationenhaus, Hauptstraße 4a  
% 06021/9014853 (während der Öffnungszeiten), E-Mail: buecherei-johannesberg@gmx.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.30 bis 17.00 Uhr, Freitag, 17.30 bis 19.00 Uhr, 

Sonntag, 11.00 bis 12.00 Uhr 

Postagentur Johannesberg  
Oberafferbacher Str. 1, % 06021/423874  
Öffnungszeiten: Montag (nur Post), 9.00 bis 10.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch, 7.00 bis 13.00 
Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag, 7.00 bis 13.00 Uhr, Freitag, 7.00 bis 13.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr, Samstag, 7.00 bis 12.00 Uhr  

Partnerschaftskomitee Johannesberg  
Vorsitzende: Hildegard Rosner, partnerschaftskomitee@johannesberg.de 

Schornsteinfeger  
Für die hoheitlichen Schornsteinfegertätigkeiten (Feuerstättenschau, Bauabnahmen neuer 
Feuerstätten u. Schornsteine, Überprüfung der Betriebs- u. Brandsicherheit) ist zuständig: 
für Johannesberg mit den Ortsteilen: Oberafferbach, Breunsberg, Rückersbach und 
Sternberg: Schornsteinfegermeister Jochen Imgrund, Im Felgen 14, 63825 Sommerkahl, 
% 06024/637161,  06024/6394462,  0176/10605413 
für Steinbach, Schornsteinfegermeister Frank Giron, Andreastraße 21, 63829 Krombach, 
% 06024/631470,  06024/631471,  0171/1904007 

Spendenkonto »Gute Tat«  
Raiffeisenbank Aschaffenburg  
BIC: GENODEF1AB1 · IBAN: DE44 7956 2514 0201 8710 13

Notfalltelefonnummern

Polizei % 110  
Feuerwehr / Rettungsdienst % 112  
Kassenärztlicher Notdienst % 116117  
Zahnärztlicher Notdienst % 06021/80700  
Telefonseelsorge (anonym, kompetent, rund um die Uhr) % 0800/1110111 oder 0800/1110222 

Stromversorgung AVG-Störungsdienst, % 06021/391-0  
Energieversorgung Main-Spessart GmbH, Notruf % 0800/6246773  
Wasserversorgung – Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe 
% 06023/9710-0 

Hebammen-Wochenbettambulanz für Wöchnerinnen und stillende Frauen: 
Sonn- und feiertags 9-12 Uhr, Eingangsbereich Klinikum, ohne Voranmeldung! 
www.hebko-aschaffenburg.de

Wir sind gerne für Sie da! 

 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage 

www.johannesberg.de 

oder kontaktieren Sie uns per E-Mail unter 

info@johannesberg.de 

Der direkte Draht zum Gemeinderat unter: 
gemeinderat@johannesberg.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Gemeinde Johannesberg 
1. Bürgermeister Peter Zenglein 
Oberafferbacher Straße 12,  
63867 Johannesberg 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil, 
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb: 
Valentin Bilz GmbH, Bahnhofstraße 4, 
63773 Goldbach, Telefon (06021) 59090-0, 
Telefax (06021) 59090-30 
E-Mail: info@bilz-druck.de 
Internet: http://www.bilz-druck.de 
Mitteilungsblatt im Internet: 
http://www.bilz-druck.de/johannesberg 
Bezugspreis pro Jahr: 
33,50 Euro bei Abbuchung 
36,00 Euro bei Barzahlung / Überweisung /  
                  Rechnungsstellung 
30,40 Euro elektronisch, nur Abbuchung 
36,80 Euro elektronisch + Papier,  

nur Abbuchung

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils 
morgens um 8.30 Uhr und dauert bis zum 
nächsten Tag 8.30 Uhr. Während dieser 24 
Stunden ist die betreffende Apotheke ohne 
 Unterbrechung dienstbereit. 

Freitag, 22. 03. 2024: Bavaria-Apotheke, 
Aschaffenburg-Obernau, Schubertstr. 12, 
Tel. 06028/6640 und Löwen-Apotheke, 
Mömbris-Niedersteinbach, Alze nauer Str. 
3c, Tel. 06029/994844 

Samstag, 23. 03. 2024: Erthal-Apotheke, 
Aschaffenburg, Erthalstraße 18–20, Telefon 
06021/26888 und St.-Georgs-Apotheke, 
Sailauf, Pfarrwiese 6, Telefon 06093/8544 

Sonntag, 24. 03. 2024: Castell-Apotheke, 
Stockstadt, Hauptstraße 8, Tel. 06027/1771; 
Franken-Apotheke, Goldbach, Aschaffen-
burger Str. 148, Tel. 06021/54540 und Spes-
sart-Apotheke, Bessenbach, Würzburger Str. 
63, Tel. 06095/995625 

Montag, 25. 03. 2024: Frohsinn-Apotheke, 
Aschaffenburg, Frohsinnstraße 13, Telefon 
06021/27142 und Liebig-Apotheke, Kahl, 
 Ha nau er Landstr. 19, Telefon 06188/917171 

Dienstag, 26. 03. 2024: Brunnen-Apotheke, 
Weibersbrunn, Hauptstraße 84, Telefon 
06094/796 und Mühlen-Apotheke, Glatt-
bach, Hauptstraße 56, Telefon 06021/ 
423423 

Mittwoch, 27. 03. 2024: Löwen-Apotheke, 
Aschaffenburg-Nilkheim, Geschwister-
Scholl-Platz 6, Tel. 06021/63570; Elisabeth-
Apotheke, 63743 Aschaffenburg, Josef- 
Dinges-Str. 4–6, Tel. 06021/5844666 und 
Rats-Apotheke, Heigenbrücken, Hauptstr. 7, 
Telefon 06020/471 

Donnerstag, 28. 03. 2024: Rathaus-Apo-
theke, Kahl, Hanauer Landstr. 5, Tel. 
06188/2389; Lukas-Apotheke, Aschaffen-
burg, Schweinheimer Straße 87, Telefon 
06021/97341 und Aschaff-Apotheke, Walda-
schaff, Aschaffenburger Str. 45, Tel. 
06095/789 

Freitag, 29. 03. 2024: Liebig-Apotheke, 
Kahl,  Ha nau er Landstr. 19, Telefon 06188/ 
917171 und Marien-Apotheke, Aschaffen-
burg, Sandgasse 60, Telefon. 06021/25519 

Samstag, 30. 03. 2024: easyApotheke Main 
Park Center, Mainaschaff, Am Glockenturm 
1, Telefon 06021/580110 und Engel-Apo-
theke, Aschaffenburg, Lam prechtstr. 1, Tel. 
06021/22506 

Sonntag, 31. 03. 2024: Hauckwald-Apo-
theke, Alze nau, In den Mühlgärten 61, Tel. 
06023/8463 und Mohren-Apotheke am Her-
stallturm, Aschaffenburg, Gold bacher Str. 7, 
Tel. 06021/24810

Apotheken-Notdienst
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Umwelt- 
ecke

 

Abfuhrtermine Johannesberg  
mit Ortsteilen 

Wir weisen darauf hin, dass die Müll-
gefäße an dem jeweiligen Abfuhrtag um 
6.00 Uhr bereitzustellen sind. 

Restmüll: 
Dienstag, 02. 04. 2024 
Montag, 15. 04. 2024 

Biomüll: 
Samstag, 23. 03. 2024                             
Montag, 08. 04. 2024 

Gelbe-Sack-Sammlung 
Mittwoch, 27. 03. 2024 

Papiertonnen-Sammlung 
Mittwoch, 10. 04. 2024 

Grünabfall-Sammlung 
Freitag, 19. 04. 2024 

Schadstoff-Sammlung 
Mittwoch, 08. 05. 2024 16.00–18.00 Uhr 
im Bauhof 

Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (u.a. Abgabe von Styropor, 
pflanzlichen Fetten und Ölen, Tinten- 
patronen- und Tonerkartuschen und 
Windelentsorgung, Ausgabe von 
Gelben Säcken), Seestraße 1b              
Donnerstag                   16.00–19.00 Uhr 
Samstag                         9.00–12.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Landkreis-  
Recyclinghofes, Obernburger Str. 25, 
Aschaffenburg-Nilkheim,  
Telefon 06021/394-170  
Nur nach Terminvereinbarung!  
Montag – Freitag 8.00–16.30 Uhr 
Samstag 8.00–13.00 Uhr 

Grünabfalldeponie – Öffnungszeiten in 
der Winterzeit (bis 31.03.2024)  
Öffnungszeiten der Deponie:  
Samstag, 11.00–16.00 Uhr 
Öffnungszeiten in der Sommerzeit   
(ab Donnerstag, 04.04.2024)  
Donnerstag, 16.00–19.00 Uhr 
Samstag, 11.00–16.00 Uhr 

Für Erdaushub nach Vereinbarung mit 
der Gemeindeverwaltung, Oberaffer- 
bacher Straße 12, 63867 Johannesberg, 
Telefon 06021/3485-31 

Restmüllsäcke  
Restmüllsäcke sind im Bürgerbüro für 
12,– Euro erhältlich. 

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro 
und im Recyclinghof, jeweils zu den 
 Öffnungszeiten. Bitte beachten Sie die 
Abgabe von 1 Rolle pro Haushalt.  

Nutzen Sie auch die MyMüll App! 

Kontakt:  
Müllgebührenstelle im Landratsamt: 
06021/394-396  

Rest- und Biomüll: Firma Remondis,   
Telefon 0800/2477677  

Gelbe Säcke: Firma Werner,  
Telefon 0800/00937637 oder 
06021/5991-0  

Papiertonnenabfuhr: Firma Emde,  
Telefon 06021/45493-0

Recycling in Johannesberg

  

Sehr geehrte Johannesberger Bürgerinnen 
und Bürger, 
da der Verbrauch von Gelben Säcken (ver-
mutlich wegen Zweckentfremdung und Mit-
nahme größer Mengen durch auswärtige 
Personen) stark zugenommen hat und unser 
Behältnis für die Gelben Säcke entwendet 
wurde, ist die Selbstbedienung im Vorraum 
des Bürgerbüros leider nicht mehr möglich. 
Diese erhalten Sie nun innerhalb unserer 
Servicezeiten (Mo. – Fr. 8:00 – 12:00 Uhr + 
Do. 13:00 – 18:00 Uhr) direkt im Bürgerbüro. 
Nach wie vor gilt die Regel, dass pro Haus-
halt nur eine Rolle herausgegeben wird. 
(Durchschnittlich verbraucht ein Mensch 35 
kg Verpackungsabfall pro Jahr. Dies ent-
spricht ca. 13 Gelben Säcken - auf einer 
Rolle sind 15 Säcke.) 
Außerdem weisen wir darauf hin, dass 
Gelbe Säcke, ausschließlich für ihren 
Zweck, und nicht als normale Müllsäcke zu 
verwenden sind! 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir möchten Sie bitten, die gelben Säcke die 
Sie zur Abholung bereitlegen, so zu sichern, 
dass diese nicht vom Wind in den öffent-
lichen Bereich geweht werden. Auf der Fahr-
bahn bzw. auf den Gehwegen stellen diese 
eine Gefährdung für die Verkehrsteilnehmer 
dar.  
Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro und 
im Recyclinghof, jeweils zu den Öffnungszei-
ten. Bitte beachten Sie die Abgabe von 1 
Rolle pro Haushalt.  
Außerdem weisen wir darauf hin, dass 
Gelbe Säcke, ausschließlich für ihren 
Zweck, und nicht als normale Müllsäcke zu 
verwenden sind!  
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Ver-
ständnis.  
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

 

Wasserstellen 
Die Wasserstellen auf den Friedhöfen der 
Gemeinde sind ab sofort wieder angestellt.  

Ausgabe Gelbe Säcke

Aus dem Friedhofsamt

Gelbe – Sack – Sammlung

 

Im Auftrag der Deutschen Telekom erfolgt der 
Ausbau des Glasfasernetzes in folgenden 
Straßen: Am großen Acker, An der Hardt, 
Gelnhäuser Straße, Sudetenlandstraße, Im 
Gründchen, Am Honigacker,  Uhlandstraße, 
Goethestraße, Schillerstraße, Friedenstraße, 
Spessartstraße, Teilweise: Johannesstraße, 
Marienstraße und Kilianstraße 
Die Baufirma ist angehalten die Anwohner 
kurzfristig per Wurfsendung über den Zeit-
raum zu informieren. 
Informationen zum gesamten betroffenen 
Ausbaugebiet finden Sie unter: https:// 
www.johannesberg.de/internet-und-telefon-
versorgung/ 
Bei Fragen können Sie die zuständige Tief-
baufirma Pamukci Bau, Herrn Osman Pa-
mukci unter Tel. 0177/212 96 83 oder E-Mail: 
info@pamukci-bau.de erreichen. Außerdem 
können Sie unseren Herrn Geisenhof unter 
geisenhof@johannesberg.de sowie unter der 
06021/3485-13 erreichen oder Sie wenden 
sich direkt an die kostenfreie Telekom-Glas-
faser-Servicenummer 0800 / 22 66 100 bzw. 
an den nächsten Telekom-Shop (www.tele-
kom.de/terminvereinbarung). 
 
 

 

Zu den Grünabfällen zählen Baum- und 
Strauchschnitt sowie Laub und Mähgut, 
auch aus dem Landschaftspflegebereich. 
Zweimal jährlich, im Frühling (19.04.2024) 
und im Herbst (16.10.2024), wird der Grün-
abfall vor der Haustüre abgeholt und kom-
postiert. Dazu muss er mit Kordel (nicht mit 
Draht) gebündelt bereitgestellt werden.  
Damit die kleineren Grünabfälle wie Laub 
oder Grasschnitt problemlos abtransportiert 
werden können, halten die Gemeinden 
 pezielle Grünabfallsäcke aus verstärktem 
Papier bereit, die dort zum Selbstkosten-
preis von 0,50 € pro Stück erhältlich sind. 
Diese Säcke können gemeinsam mit ihrem 
Inhalt kompostiert werden. Andere Behält-
nisse werden nicht mitgenommen.  
Die bereitgestellten Grünabfälle dürfen 1m³ 
und 50 kg pro Anwesen nicht überschritten. 
Dicke Äste (<30cm Durchmesser) sowie 
Äste über 2 m Länge und Wurzelstöcke kön-
nen nicht mitgenommen werden. Diese, 
sowie Bäume, können bei der GBAB direkt 
neben dem Kreisrecyclinghof gegen Entgelt 
angenommen werden. 
Auch hier gilt: Grünabfälle müssen am Ab-
holtag bereits ab 6.00 Uhr bereitstehen! 

Grünabfallsammlung  
am Freitag, 19.04.2024 

Informationen zum  
Breitbandausbau der Telekom

Erdaushub- und Grünabfalldeponie 
Die Erdausbub- und Grünabfalldeponie ist nach der Zeitumstellung 
auf Sommerzeit ab Donnerstag, 04.04.2024 von 16.00 – 19.00 Uhr 
geöffnet. Bis dahin nur samstags, von 11.00 bis 16.00 Uhr. 

Rathaus, Bürgerbüro und Bauhof geschlossen 
Wir weisen darauf hin, dass das Rathaus, das Bürgerbüro und der 
Bauhof am Donnerstag, 28. März 2024 wegen einer Gemein-
schaftsveranstaltung von 13.00 bis 14.00 Uhr geschlossen sind. 

Wir bitten um entsprechende Beachtung, vielen Dank!
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Nicht gesammelt werden: behandelte Althöl-
zer, Spanplatten, Küchenabfälle (direkt in 
Biotonne entsorgen). 
Darüber hinaus bietet Ihnen die Gemeinde 
Johannesberg die Möglichkeit vorgenannte 
Grünabfälle auf der gemeindlichen Erdaus-
hubdeponie, gegen Vorlage eines Berechti-
gungsscheines, zu entsorgen. Annahme- 
zeiten sind immer samstags von 11.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr und während der Sommerzeit 
(ab 04. April 2024) donnerstags von 16.00 
Uhr bis 19.00 Uhr. Einbündeln des Ast- und 
Strauchschnitts ist bei Anlieferung auf der 
Deponie, wie das Einsacken von Laub- und 
Grasschnitt, nicht erforderlich. 
Grünabfälle können auch selbst zur zum 
Kreisrecyclinghof (nur nach Terminverein-
barung) oder zu den gemeindlichen Sam-
melstellen gebracht werden. 
Bitte beachten Sie, dass an den gemeindli-
chen Grünabfallsammelplätzen unterschied-
liche Anlieferbedingungen bestehen! Diese 
sind unter den Hinweisen zu den gemeindli-
chen Entsorgungseinrichtungen nachzulesen. 
Für den Kreisrecyclinghof gelten folgende 
Bedingungen: 
• Landkreisbürger können bis zu 1 m³ Grün-
abfall kostenfrei anliefern 

• größere Mengen werden gegen Entgelt an-
genommen 

• die Annahme von 1 m³ holziger, struktur-
reicher Grünabfälle kostet 5,00 € 

• die Annahme von 1 m³ strukturarmer Grün-
abfälle (Laub, Gras, Fallobst) kostet 15,00 € 

Die Grünabfallsäcke erhalten Sie im Bür-
gerbüro, von Montag bis Freitag von 08.00 
bis 12.00 Uhr und Donnerstag zusätzlich 
von 13.00 bis 18.00 Uhr zum Preis von 50 
Cent / Stück.  
 
 

 

Mit dem BÜRGERSERVICE-PORTAL kön-
nen untenstehende Online - Verwaltungs-
dienstleistungen bequem, zeitsparend & 
sicher, rund um die Uhr, erfasst und zur wei-
teren Bearbeitung im Rathaus direkt an den 
Arbeitsplatz des zuständigen Sachbearbei-
ters weitergeleitet werden. 
Mit dem neuen Personalausweis und seiner 
eID-Funktion haben Sie zudem die Möglich-
keit, sich sicher und eindeutig online aus-
zuweisen. Dabei werden die persönlichen 
Daten automatisch in den Online-Antrag 
übernommen.  
Sollte Ihr persönliches Erscheinen im Rat-
haus bei einigen Vorgängen notwendig sein 
werden wir Sie im Rahmen der Erfassung 
Ihrer Anträge darauf hinweisen. 
Folgende Prozesse sind derzeit verfügbar: 
• Eheurkunde 
• Geburtsurkunde 
• Lebenspartnerschaftsurkunde 
• Sterbeurkunde 
• Anmeldung zur Eheschließung 
• Einverständniserklärung zur Beisetzung in 

Grabstätte 
• Aufstellen oder Verändern von Grabmalen 

und anderen baulichen Anlagen auf Fried-
höfen 

• Sondernutzung von Straßen 
• Gehwegüberfahrt 
• Parkplatzabsperrung 
• Verkehrsregelnde Maßnahmen bei einer 

Baustelle 
• Zuteilung Hausnummer 
• Briefwahlantrag 
• Briefwahlantrag QR-Code 
• Meldebescheinigung 
• Übermittlungssperren 
• Statusabfrage Ausweis 
• Wohnungsgeberbestätigung 
• Abmeldung ins Ausland  

Bürgerserviceportal

• Umzug innerhalb der Gemeinde 
• Voranzeige einer Anmeldung 
• Führungszeugnis 
• Gewerbezentralregister 
• Fischereischein 
• Parkerleichterung 
• Hund anmelden 
• Hund abmelden 
• eSEPA-Mandat 
• SEPA-Mandat 
• Erstattung fortgewährter Leistungen im 

Zusammenhang mit dem Feuerwehrdienst 
• Beantragung auf Genehmigung eines 

„Gartenwasserzählers 
• Gestattung eines vorübergehenden Gast-

stättenbetriebes (§ 12 Abs. 1 GastG) 
• Meldung einer Veranstaltung 
• Antrag auf Hallennutzung 
• Erlaubnis zur Plakatierung 
• Benutzung der gemeindlichen Anschlag-

tafeln 
• Meldung beschädigter Müll- und Wert-

stoffgefäße 
• Beantragung auf Erlaubnis zur Veranstal-

tung von Festen und anderen öffentlichen 
Vergnügungen 

• Ausstellung eines Negativzeugnisses für 
Hunde 

• Sicherer Dialog 
• Formulardienst 
• Bescheid-Widerspruch 
• Bürgerantrag / Einwohnerantrag 
• Gastschulantrag 
• Meldung als freiwilliger Wahlhelfer 
• Anmeldung Musikschule 
Wenn Sie Fragen zum Bürgerserviceportal 
oder den Formularen haben, wenden Sie 
sich bitte an die Mitarbeiter im Rathaus. Wir 
helfen Ihnen gerne weiter.  
 
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
die Vereinbarung von Terminen erleichtern 
die Abläufe in unserem Alltag ungemein. 
Zum einen können unnötige Wartezeiten für 
Sie vermieden werden, da durch unsere Mit-
arbeiter/innen eine zuverlässige Zeitplanung 
erfolgen kann. Zum anderen kann vorab in-
dividuell geklärt werden, welche Unterlagen 
zum Termin erforderlich sind. Bei Bedarf 
kann zudem eine effektivere Vorbereitung er-
folgen. Für folgende Bereiche ist daher eine 
vorherige Terminvereinbarung notwendig: 
• Bürgerbüro mit Einwohnermeldeamt, 

Passamt und Gewerbeamt 
• Friedhofsverwaltung 
• Standesamt 
• Ordnungsamt  
• Bauamt 
• Rentenversicherung 
• Pflegeberatung 
Die Terminvereinbarung können Sie gerne 
online (www.johannesberg.de) oder tele-
fonisch vornehmen. Die Kontaktdaten der 
Mitarbeiter/innen finden Sie auf Seite 2 die-
ses Mitteilungsblattes.  
 
 
 
 

 
bitte bedenken Sie, dass Kinder, Jugend-
liche und auch Erwachsene Angst vor frei-
laufenden Hunden haben könnten. 
Wir möchten Sie deshalb bitten, Ihren Hund 
im Zweifelsfalle freiwillig anzuleinen. 
Im Namen eines guten Miteinanders in 
 unserer Dorfgemeinschaft sage ich Ihnen 
hierfür herzlichen Dank. 

Terminvereinbarungen im 
Rathaus/Bürgerbüro jetzt  

auch online möglich

Liebe Hundehalter und  
Hundehalterinnen,

Auch möchten wir darauf hinweisen, dass es 
verboten ist, Tiere (ausgenommen Blinden-
hunde) mit auf die Friedhöfe zu nehmen (§ 3 
der Friedhofssatzung). Um Beachtung wird 
gebeten.  
Entsorgung von Hundekot – Hundekot-
stationen  
Liebe Hundebesitzer*innen, 
Hunde sind seit jeher treue Begleiter des 
Menschen: Sie beschützen uns. Sie leben 
und spielen mit uns. Sie sind unsere Weg-
gefährten oder sogar der beste Freund – oft 
ein Leben lang.  
Viele Menschen mögen die Verbeiner – ihre 
Hinterlassenschaften auf der Straße, den 
Wanderwegen und auf Grünflächen jedoch 
nicht. 
Aufgrund dessen kommt es immer wieder zu 
Interessenskonflikten zwischen „hundelo-
sen“ Bürgern und Hundehaltern, da man-
cher es zulässt, dass sein Hund sein 
„Geschäft“ an öffentlichen Plätzen oder 
sogar auf Privatgrundstücken verrichtet 
ohne es zu beseitigen. 
Wer sich dafür entscheidet, einen Hund als 
Gefährten anzuschaffen, sollte sich darüber 
im Klaren sein, dass er die Hinterlassen-
schaften seines vierbeinigen Freundes auf-
nehmen und entsorgen muss. 
Um den Hundehaltern hier entgegenzukom-
men, hat der Gemeinderat in der Sitzung 
vom 21. Juli 2020 beschlossen „Hundekot-
stationen“ im gesamten Gemeindegebiet 
durch den gemeindlichen Bauhof aufstellen 
zulassen. 
Diese stehen Ihnen seit Herbst 2020 in ver-
schiedenen Variationen zur Verfügung. Die 
Variationen bestehen aus einer Kombination 
mit Beutelspender und Mülleimer, sowie ver-
einzelten Mülleimern oder Beutelspendern. 
Die Standorte wurden von der Gemeinde-
verwaltung und dem Gemeinderat auf 
Grundlage der Auswertung einer Umfrage 
der Johannesberger Hundehalter im Jahr 
2018 festgelegt. 
Im Interesse aller Gemeindebürger bittet die 
Gemeinde Johannesberg, dass die Statio-
nen rege genutzt werden, damit die Wege 
und Grünflächen in unserer Gemeinde nicht 
mit Hundekot verschmutzt werden. 
Auch wenn sich an einem Beutelspender 
kein Mülleimer befindet, bitten wir Sie die 
benutzten Hundekotbeutel in den nächst-
gelegenen Mülleimer zu entsorgen, oder 
diese mit nach Hause zu nehmen und nicht 
in der Natur zu entsorgen. 
Zusätzlich können Sie Hundekotbeutel kos-
tenlos auf Nachfragen im Bürgerbüro erhal-
ten. 
Hier finden Sie die Hundekotstationen: 
Johannesberg: 
• Flurbereinigungsdenkmal zwischen Johan-

nesberg und Breunsberg (Mülleimer) 
• Verbindungsweg zwischen Johannesberg 

und Breunsberg (Spender & Mülleimer) 
• Rentnerweg (Spender & Mülleimer) 
• Mühlbergrunde (Spender & Mülleimer) 
• Waldstraße (Spender & Mülleimer) 
Oberafferbach: 
• Seles (Spender & Mülleimer) 
• Schulstraße/Ecke Rückersbacher Straße 

(Spender & Mülleimer) 
• Hainfeldweg (Spender & Mülleimer) 
• Flurbereinigungsweg Höhe Firma Bayer 

(Spender & Mülleimer) 
• Am Oberwald (Spender & Mülleimer) 
Breunsberg: 
• Spielplatz Kapellenstraße (Spender & Müll-

eimer) 
• Daxberger Höhe (Mülleimer) 
• Anfang Streichwäldchenweg (Spender & 

Mülleimer) 
Steinbach: 
• Steckfeldweg (Spender & Mülleimer) 
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• Unterklinger (Spender) 
• Steinackerweg am Sportheim (Mülleimer) 
• Kirchenweg (Spender) 
• Wiesengrundweg (Spender & Mülleimer) 
Rückersbach: 
• An der Kreisstraße zwischen Oberaffer-

bach und Sternberg nähe Landwirtschafts-
halle (Spender & Mülleimer) 

• Aussichtspunkt/Panoramaplatte (Spender 
& Mülleimer) 

• Kastanienbaum an der Kreisstraße AB 13 
nach Rückersbach (Spender & Mülleimer) 

• Nähe Rückersbacher Friedhof (Spender & 
Mülleimer) 

• Dettinger Weg (Spender & Mülleimer) 
• Parkplatz Vereinsheim Schäferhunde 

(Spender & Mülleimer) 
• Umgehung Betonweg Abzweig Richtung 

Kolping (Spender & Mülleimer) 
Viele Hundebesitzer entsorgen die Hinterlas-
senschaften ihrer Hunde bereits ordnungs-
gemäß. Bei diesen möchten wir uns 
bedanken! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
Hundekot auf öffentlichen Straßen, Kin-
derspielplätzen und Privatgrundstücken 
In der letzten Zeit häufen sich erneut die Be-
schwerden von Mitbürgern über die Verunrei-
nigung von Gehsteigen und öffentlichen 
Grünflächen, aber auch von Kinderspielplät-
zen und Privatgrundstücken durch Hundekot. 
In diesem Zusammenhang wird von den Be-
schwerdeführern immer wieder darauf hin-
gewiesen, dass bestimmte Hundehalter ihre 
Hunde regelmäßig in Grünanlagen führen 
oder wissentlich auf Nachbargrundstücken 
ihr >>Geschäft<< machen lassen. 
Wir bitten die Bevölkerung, bei der Sauber-
haltung mitzuhelfen und ohne falsche Scheu 
die betreffenden Hundehalter zur Rede zu 
stellen, auf ihr unsoziales Verhalten und ihre 
>>Ordnungswidrigkeit<< hinzuweisen. 
Ihr Peter Zenglein, 1. Bürgermeister 

 
 

Hundesteuer 
Wir verweisen auf die Anzeigepflicht nach § 
11 der gemeindlichen Satzung für die Erhe-
bung der Hundesteuer. 
Hundeanmeldung 
In dieser Satzung wird u.a. folgendes be-
stimmt: 
Wer einen über vier Monate alten, der 
 Gemeinde Johannesberg noch nicht gemel-
deten Hund im Gemeindegebiet hält, muss 
diesen unverzüglich der Gemeinde Johan-
nesberg melden. Zur Kennzeichnung eines 
jeden angemeldeten Hundes gibt die Ge-
meinde ein Hundezeichen aus. 
Hundeabmeldung 
Der steuerpflichtige Hundehalter soll den 
Hund unverzüglich, bei der Gemeinde 
 Johannesberg abmelden, wenn er ihn ver-
äußert oder sonst abgeschafft hat, wenn der 
Hund abhanden gekommen oder verstorben 
ist, oder wenn der Halter aus der Gemeinde 
Johannesberg weggezogen ist. 
Wird hierfür ein neuer Hund angeschafft, ist 
dieser bei der Gemeinde Johannesberg neu 
anzumelden. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen unsere 
Frau Bittel unter der Tel.-Nr. 06021/3485-22 
täglich von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr zur Ver-
fügung. 

 
 

Der Gemeinde Johannesberg wurde ange-
tragen, dass Flur- und Waldwege durch 

Aus dem Steueramt

Verschmutzung von Flur- und Wald-
wegen im Gemeindegebiet 

wegwerfen von Abfällen und Glasflaschen 
verschmutzt werden.  
Abfälle gehören in die Restmülltonne bzw. 
Glascontainer und nicht in die Natur. Außer-
dem können weggeworfene Glasflaschen 
zerbrechen, was zu Verletzungen bei Men-
schen und Tieren führen kann. 

Unser Appell, nehmen Sie bitte Ihre Abfälle 
mit nach Hause und verschmutzen Sie damit 
nicht die Natur. Ihre Mitmenschen und die 
Tiere werden es Ihnen danken! 
 
 

 

Ausweitung des Geltungsbereichs des 
 regionalen Handwerkerparkausweises 
Frankfurt RheinMain 

Ab sofort auch für die Gemeinde Johan-
nesberg  

Seit dem 1. Juni 2023 wird der Geltungs-
bereich regionaler Handwerkerparkausweise 
im Kernbereich der Metropolregion Frankfurt 
Rhein-Main auf einzelne Kommunen und 
Kreise in Bayern und Rheinland-Pfalz aus-
geweitet. Handwerksbetriebe aus diesen 
Regionen können dann auch in Frankfurt, in 
Wiesbaden oder in Mainz parken, ohne ein 
Ticket ziehen zu müssen.  

Handwerksbetriebe sind darauf angewiesen, 
dass sie mobil sind, denn die Einsatzstellen 
wechseln häufig. Hinzu kommt, dass sie das 
Auto in unmittelbarer Nähe vom Einsatzort 
benötigen, da es sich um eine mobile Werk-
statt handelt. Darüber hinaus dauert ein 
Handwerkereinsatz oftmals ganztägig. 
 Deshalb gibt es bereits die regionalen Hand-
werkerparkausweise, durch die die teilneh-
menden Kommunen eine einheitliche 
Ausnahmegenehmigung zum Parken für 
diese Berufsgruppe vereinbart haben. Somit 
können sie in bewirtschafteten Parkzonen, 
Zonen mit beschränkter Höchstparkdauer, 
Anwohnerparkbereichen oder Ladezonen 
während der Durchführung ihrer Handwerks-
tätigkeiten parken. Bisher musste immer ein 
Parkschein gezogen werden. Nun wurden 
die Handwerksbetriebe in den teilnehmen-
den Kommunen bei ihrer täglichen Arbeit 
 erleichtert: Mit dem regionalen Handwerker-
parkausweis erwerben Handwerksbetriebe 
nicht mehr für jede Kommune eine eigene 
Ausnahmegenehmigung, sondern können 
stattdessen bei der Straßenverkehrsbehörde 
ihres jeweiligen Firmensitzes eine für ein 
Jahr gültige Ausnahmegenehmigung bean-
tragen, die in der Überwachungspraxis vor 
Ort in allen teilnehmenden Kommunen aner-
kannt wird.  

Der regionale Handwerkerparkausweis 
 Region FrankfurtRheinMain gilt bisher be-
reits in den Städten Frankfurt am Main, Bad 
Homburg v.d.H., Darmstadt, Hanau, Offen-
bach am Main, Rüsselsheim, Mainz, Wies-
baden und den Städten und Gemeinden im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg, Kreis Offen-
bach, Kreis Groß-Gerau, Wetteraukreis, 
Hochtaunuskreis, Main-Taunus-Kreis, Main-
Kinzig-Kreis, Kreis Bergstraße, Rheingau-
Taunus-Kreis, Odenwaldkreis, Landkreis 
Fulda, Vogelsbergkreis, Landkreis Alzey-
Worms und Landkreis Mainz- Bingen (ohne 
die Stadt Bingen). Ab 1. Juni 2023 gilt der re-
gionale Handwerkerparkausweis zusätzlich 
auch in der Stadt Aschaffenburg, der Stadt 
Worms sowie den Städten und Gemeinden 
im Landkreis Aschaffenburg, Landkreis Mil-
tenberg und dem Landkreis Bad Kissingen. 

Weitere Informationen zu den Regelungen 
sind auf der Webseite www.ivm-rheinmain. 
de/handwerkerparkausweis zu finden. 

Handwerker-Parkausweis

 

Sperrhotline für die Online-Ausweisfunk-
tion des neuen Personalausweises 
Für die telefonische Sperrung der Online-
Ausweisfunktion des neuen Personalauswei-
ses nach Verlust oder Diebstahl steht seit 
dem 1. Januar 2014 die Rufnummer 116 
116 zur Verfügung. Von Deutschland aus 
kann die neue Sperrhotline aus dem Fest-
netz sowie aus allen Mobilfunknetzen kos-
tenfrei genutzt werden. Aus dem Ausland ist 
die Sperrhotline mit der deutschen Länder-
vorwahl, also über +49 116 116 gebühren-
pflichtig zu erreichen. Zur zusätzlichen 
Sicherheit ist der Sperr-Notruf auch über 
+49 (0)30 40 50 40 50 erreichbar. 
 
 

 

Führungszeugnis jetzt online im Internet 
beantragen 
Wer ein Führungszeugnis benötigt, kann 
dies künftig mit dem elektronischen Per-
sonalausweis (mit freigeschalteter Online-
Ausweisfunktion) online im Internet 
beantragen und bezahlen. Die Anträge kön-
nen auch weiterhin persönlich vor Ort im 
Rathaus gestellt werden. Das Online-Portal 
zur Beantragung von Führungszeugnissen 
und Auskünften aus dem Gewerbezentral-
register ist über die Webseite des BfJ zu er-
reichen: www.bundesjustizamt.de oder direkt: 
https://www.fuehrungszeugnis. bund.de/  
Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgerbüro 
gerne zur Verfügung. 
 
 

 

Neu! Fundmeldung online 
Hier finden Sie Verlustanzeigen und können 
verlorene Dinge bundesweit melden. 
Wir sind damit Teil eines großen Fund-
sachen-Netzwerks. Allein in Bayern sind 
 bereits mehr als 500 Kommunen ange-
schlossen, ebenso Verkehrsbetriebe wie die 
Deutsche Bahn. 
https://www.johannesberg.de/rathaus/fund-
meldung-online/ 
Fundsachen können während unserer Ser-
vicezeiten abgegeben / abgeholt werden. 
Gefunden wurde: ein Autoschlüssel 
 
 

 

Terminvereinbarung mit den Versicherten-
beratern oder in der Auskunfts- und Bera-
tungsstelle in Aschaffenburg - Damm 
In Rentenangelegenheiten steht Ihnen Frau 
Corina Aulbach nach Terminvereinbarung 
(Tel: 06021/348514 oder aulbach@johannes-
berg.de) zur Verfügung. 
Sie können sich auch an den Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversicherung 
Herrn Eberhard Lorenz, Bangertstr. 4A, 
63864 Glattbach, Telefon: 06021/425121 
oder die Auskunfts- und Beratungsstelle in 
Aschaffenburg – Damm Telefon: 06021/ 
35200 wenden. 
 
 

 

Unsere Rathaus Mitarbeiterin Corina Aul-
bach steht Ihnen als Pflegelotsin in der Ge-

Aus dem Einwohnermeldeamt

Fundbüro

Aus dem Renten- und  
Versicherungsamt

Pflegeberatung in der Gemeinde

Passamt
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meinde zu allen Fragen zum Thema „Pflege“ 
zur Verfügung. Diese sind u.a.:  
• Pflegeversicherung / Pflegekasse 
• Hilfen und Unterstützung für die Pflege zu 

Hause 
• Stationäre und teilstationäre Pflegeeinrich-

tungen 
• Patientenverfügung und Vorsorgevoll-

macht 
• Demenz 
• Hospiz und Palliativmedizin  
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter: 
06021/348514 oder aulbach@johannes-
berg.de.  
 

 
 

Bauantragstellung – Geänderte Zustän-
digkeit in der Antragstellung 
Mit der Einführung des neuen digitalen Bau-
antrags tritt ein Zuständigkeitswechsel bei 
der Antragstellung für Bauanträge, Vor-
bescheidsanträge und Abgrabungsanträge 
ein. Digitale und papiergebundene Anträge 
sind demnach künftig nicht mehr über die 
Gemeinden, sondern direkt bei der unteren 
Bauaufsichtsbehörde im Landratsamt 
Aschaffenburg, Bayernstraße 18, 63739 
Aschaffenburg zu stellen. Die Gemeinden 
bleiben weiterhin Teil des baurechtlichen Ge-
nehmigungsverfahrens und werden nach 
Eingang des Antrags bei der Bauaufsichts-
behörde unverzüglich informiert und am Ver-
fahren beteiligt. Die Kommunen erhalten mit 
der digitalen Beteiligung die Möglichkeit, in-
nerhalb der gesetzlichen Zwei-Monats-Frist 
über das gemeindliche Einvernehmen zum 
Bauantrag zu entscheiden. Gleichzeitig er-
folgt durch das Landratsamt die Fachstellen-
beteiligung und die Prüfung der Unterlagen. 
Anträge im Genehmigungsfreistellungsver-
fahren und zur Erteilung isolierter Befrei-
ungen von den Festsetzungen des Bebau- 
ungsplans sind ebenfalls beim Landratsamt 
als untere Bauaufsichtsbehörde einzurei-
chen. Diese werden umgehend und ohne 
weitere Prüfung direkt an die Gemeinden 
weitergeleitet.  
 
 

 

Der Johannesberger Ortsplan wurde neu 
aufgelegt und ist ab sofort kostenlos im Rat-
haus und Bürgerbüro erhältlich. 
 
 

 

Autowaschen auf öffentlichen Straßen 
und Plätzen sowie auf Privatgrundstü-
cken  
Jeder kann beim Autowaschen mit Vor-
sicht und Bedacht mithelfen, Wasser, 
Boden und Umwelt zu schonen!  
Deshalb unsere Bitte:  
Waschen Sie Ihr Auto in einer Autowasch-
anlage bzw. auf einem hierfür zugelassenen 
Selbstbedienungswaschplatz.  
Bei der Wagenwäsche sammeln sich im Ab-
wasser angespülte Reinigungsmittel, Öle, 
Fette, Ruß, Schwermetallstäube etc., daher 
sind bei der Ableitung die Grundsätze des 
Gewässerschutzes zu beachten. Nach § 15 
der Entwässerungssatzung der Gemeinde 
Johannesberg ist unter anderem das Einlei-
ten von Benzin und Öl in die Entwässerungs-
einrichtung verboten.  
Die Autowäsche ist auf öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen verboten.  

Bauamt

Aus dem Rathaus

Aus dem Umweltamt

Waschanlagen und -plätze arbeiten ressour-
censchonend und führen das Wasser im 
Kreislauf. Außerdem sind diese Anlagen 
 üblicherweise mit Schlammabtrennung, Öl-
/Benzinabscheidern und Filtern zur Abtren-
nung der Schmutzstoffe ausgestattet. 
 
 

 

Öffentliche Anschläge, Plakate und Flyer 
In letzter Zeit werden gehäuft im Gemeinde-
gebiet Flyer und Anschläge ohne die nötige 
Sondergenehmigung angebracht. 
Wenn Anschläge, Plakate oder Flyer in der 
Öffentlichkeit aufgehängt werden sollen, 
muss durch die Gemeinde eine sog. Plaka-
tiergenehmigung erteilt werden. 
Der Gemeinderat hat eine neue Plakatie-
rungsverordnung  sowie eine neue Benut-
zungssatzung für gemeindliche Anschlags- 
tafeln für Vereine am 18.07.2023 erlassen 
um den Vereinen mehr Plakatierungsmög-
lichkeiten einzuräumen . 
Diese finden Sie online auf unserer Home-
page: www.johannesberg.de. 
Nach der Verordnung über das Anbringen 
von Anschlägen dürfen Gemeinden das Dar-
stellen von Plakaten auf bestimmte Flächen 
beschränken. Diese Verordnung bezieht sich 
auf wirtschaftliche, berufliche oder ideelle 
Werbung, auf Meinungsäußerungen, Auf-
rufe, sowie auf private Mitteilungen oder 
Darstellungen in der Öffentlichkeit. 
Die Benutzung gemeindlicher Einrichtungen 
(Gebäude, Buswartehallen, Stromkästen, 
Bäume und Baumschutzgitter) ist hierbei 
nicht gestattet. 
Sollten vorsätzlich oder fahrlässig öffentliche 
Anschläge ohne die entsprechende Sonder-
genehmigung angebracht werden, so stellt 
dies eine Ordnungswidrigkeit dar, die mit 
einer Geldbuße geahndet werden kann. Da-
neben kann die Gemeinde die Beseitigung 
verlangen. 
Wir bitten Sie daher, sich vor der Befesti-
gung mit der Gemeinde Johannesberg in 
Verbindung zu setzen. Sollten Sie weitere 
Fragen zur Plakatiergenehmigung haben, 
können Sie sich an Frau Hofmann (hof-
mann@johannesberg.de, 06021/348519) 
wenden. 
 

 

Rattenbefall löst in der Bevölkerung Unruhe 
und Unbehagen aus. 
Diese Unsicherheit hat ihre Ursache in dem 
schwer zuordenbaren Standort der Ratten. 
Kommen sie z.B. von Müllplätzen oder aus 
der Kanalisation?   
Die Ursachen für einen Rattenbefall sind: 
- ein sehr großes Nährstoffangebot 
- Lebensmittelreste, die über die Spüle und 

Toilette entsorgt werden. 
- Ablagerungen in der Kanalisation, 
- Defekte und oder offene Abflussrohre am 

oder im Gebäude. 
Angezogen werden Ratten durch: 
- wilde Müllablagerungen, 
- falsch angelegte und betriebene Kompost-

haufen, 
- Futter oder Futterreste am Boden (z.B. 

Vögel, Tauben, Enten, Fischen usw.), 
- überquellende Mülleimer 
Jeder kann mithelfen die Ursachen für den 
Rattenbefall so gering wie möglich zu halten. 
Deshalb bitte keine Lebensmittelreste über 
die Spüle und über die Toilette entsorgen, 
die Komposthaufen vorschriftsmäßig betrei-
ben und keine wilden Müllablagerungen 
durchführen. 

Aus dem Ordnungsamt

Hinweise zur Vorbeugung  
gegen den Rattenbefall

Durch diese kleinen Maßnahmen kann jeder 
einzelne schon sehr viel gegen einen Ratten-
befall tun. 
Die Gemeinde beauftragt gemeinsam mit 
dem Zweckverband Abwasserbeseitigung 
Kahlgrund einmal jährlich eine professionelle 
Firma zur Bekämpfung der Ratten in den Ka-
nalschächten. Der Termin wird rechtzeitig im 
Mitteilungsblatt bekanntgegeben.  
 
 

 

Kontrolle des ruhenden Verkehrs in der 
Gemeinde Johannesberg 
Achten Sie bitte darauf, dass Sie beim Par-
ken Ihres Fahrzeugs für eine verbesserte 
Verkehrssicherheit beitragen. Insbesondere 
Kinder, ältere Menschen, Eltern mit Kinder-
wagen werden durch achtlos abgestellte 
Autos immer wieder zu gefährlichen und be-
schwerlichen Umwegen gezwungen. 
Auch Kinder unter zehn Jahren müssen zum 
Radfahren noch den Gehweg nutzen, da sie 
aus Sicherheitsgründen in diesem Alter noch 
nicht auf der Straße fahren dürfen. 
Die Verstöße im ruhenden Verkehr betreffen 
hauptsächlich unzulässig geparkte Fahr-
zeuge. Dies betrifft nicht nur Bereiche, in 
denen Verkehrsschilder das Parken regeln. 
Es gibt auch zahlreiche gesetzliche Parkver-
bote, die es zu beachten gilt. Deshalb geben 
wir Ihnen einen kleinen Überblick über diese 
gesetzlichen Regelungen. 
Das Parken ist nicht erlaubt 
• vor Grundstücksein- und ausfahrten (bei 

engen Straßen auch gegenüber) 
• auf engen Fahrbahnen, bei denen die ver-

bleibende Fahrbahnbreite geringer als 
3,05m (besser 3,50m zwecks Feuerwehr-
zufahrt) beträgt 

• 5 Meter vor und hinter Kreuzungen 
• in unübersichtlichen Kurven 
• auf Gehwegen jeder Art 
• gegen die Fahrtrichtung auf der linken 

Fahrbahnseite (Ausnahme Einbahnstraße) 
• über Unterflurhydranten, Schachtdeckeln, 

Verschlüssen oder vor Bordsteinabsen-
kungen 

• für Fahrzeuge mit einem zulässigen Ge-
samtgewicht von über 7,5 Tonnen und 
Fahrzeuge mit Anhängern mit einem zuläs-
sigen Gesamtgewicht von über zwei Ton-
nen in Wohngebieten 

Wenn kein Parkverbotsschild ein Verbot 
kennzeichnet und auch keine der gesetzli-
chen Regeln das Parken verbietet, dann darf 
am rechten Rand der Fahrbahn oder auf 
einem ausgewiesenen Parkstreifen an der 
rechten Seite geparkt werden. In einer Ein-
bahnstraße darf in der Regel auch an der lin-
ken Seite geparkt werden, wenn dies der 
Platz erlaubt. Zusätzlich gilt der Grundsatz, 
dass platzsparend geparkt werden muss. So 
soll auch anderen Verkehrsteilnehmern die 
Möglichkeit gegeben werden, parken zu 
können. Nicht angemessen ist es deshalb, 
zwei Parkplätze durch ungünstiges Parken 
eines PKW zu besetzen. 
 
 

 

Eine Benutzung ist ausschließlich zu fol-
genden Zeiten gestattet:  
Johannesberg unterhalb des Hortes und 
am Seles 
Montag-Freitag 17.00 bis 20.00 Uhr 
Samstags: 10.00 bis 20.00 Uhr 
Sonntags: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Straßenverkehrsrecht

Öffnungszeiten der Bolzplätze  
in der Gemeinde



Mitteilungsblatt der Gemeinde Johannesberg – 21. 03. 2024 – Seite 8

Oberafferbach Am Oberwald und Rück-
ersbach Kolpingstr.  
Montag bis Freitag von 09.00 bis 22.00 Uhr  
Samstag und Sonntag: 09.00 bis 20.00 Uhr 
Wir freuen uns, wenn die gemeindlichen Ein-
richtungen rege genutzt werden, bitten je-
weils auf die Interessen der Nachbarn 
Rücksicht zu nehmen und stehen für Ihre 
Anregungen gerne zur Verfügung.  
Ansprechpartner hierfür im Rathaus ist Herr 
Nagel (Telefon 06021/3485-31). 
 

 
 

Die Gemeinde Johannesberg bietet allen 
verkaufsbereiten Eigentümern die Auf-
nahme ihrer bebauten/unbebauten 
Grundstücke in eine frei verfügbare Liste 
der in Johannesberg zum Verkauf stehen-
den Objekte an. 
Dies ist für die Eigentümer und interessierten 
Bewerber ein kostenloser Service der Ge-
meinde Johannesberg.  
Auf unserer Homepage www.johannes-
berg.de/bauplatz stellen wir zu jedem ge-
meldeten Objekt ein kurzes Exposé zur 
Verfügung. Dieses können sich die Interes-
senten herunterladen und ausdrucken. 
Die Gemeindeverwaltung wird den Grund-
stückseigentümern die Bauplatz-/Wohn-
hausinteressenten mitteilen, damit sich 
diese direkt mit den Bewerbern in Verbin-
dung setzen können. 
Für die Eigentümer und Bewerber stehen die 
notwendigen Formulare auf der Homepage 
der Gemeinde zur Verfügung.  
Für Rückfragen steht Ihnen unser Herr Weis 
(E-Mail: weis@johannesberg.de, Telefon: 
06021/3485-32) gerne zur Verfügung. 
 
 

 

23 Geschäfte und öffentliche Einrichtungen 
in Johannesberg und seinen Ortsteilen sind 
durch dieses Logo        - gut sichtbar  

angebracht - zu erkennen. 
Sie bieten Kindern in kleineren und größeren 
Nöten Hilfe an. Wer sich an eine dieser Stel-
len wendet, darf dort warten, bis Eltern, 
Großeltern oder andere Betreuungsper-
sonen telefonisch benachrichtigt sind und 
für Unterstützung sorgen.  
Machen Sie Ihre Kinder immer wieder auf 
diese Möglichkeit aufmerksam! 
 
 

 

Folgende Dokumente sind eingetroffen: 
Personalausweise beantragt bis: 

01.03.2024 
Reisepässe beantragt bis:16.02.2024 

Die Ausweise/Pässe sind persönlich abzu-
holen; abgelaufene Dokumente sind abzu-
geben. Wer nicht persönlich erscheinen 
kann, muss dem Abholer (Familienangehöri-
ger) eine Vollmacht, sowie den abgelaufenen 
Pass/Ausweis mitgeben. 
 
 

 

Kanalbenutzungsgebühren aus End-
abrechnung 2023 
Die Bescheide über die Endabrechnung der 
Kanalbenutzungsgebühren für das Jahr 

Bauplatzbörse der  
Gemeinde Johannesberg

Notinseln

Passamt

Aus der Gemeindekasse

2023 und die darin festgesetzten Vorauszah-
lungen für das Jahr 2024 wurden in den letz-
ten Tagen zugestellt. 
Die Endabrechnung der Kanalbenutzungs-
gebühren wird am 19.03.2024 zur Zahlung 
fällig. Die Fälligkeit der Abschläge ist am 
30.04.2024 und 31.08.2024.  
Barzahler werden gebeten, den jeweiligen 
Betrag auf eines der gemeindlichen Konten 
zu überweisen. 
Um kostenpflichtige Mahnungen zu vermei-
den, wird um pünktliche Zahlung gebeten. 
Bei verspäteter Zahlung ist die Verwaltung 
gesetzlich verpflichtet, Mahngebühren und 
Säumniszuschläge zu erheben. 
Gebührenschuldner, die der Gemeinde 
 Johannesberg ein SEPA-Lastschriftmandat 
erteilt haben, wird der Betrag zum Fällig-
keitstermin automatisch vom Konto abge-
bucht. 
Für evtl. Rückfragen steht Ihnen unsere Frau 
Bittel, unter der Tel.-Nr. 06021/348522 täg-
lich von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr gerne zur 
Verfügung. 
 
 

 

Verkauf von gemeindlichen Fahrzeugen 
und Anbauteilen 
Die Gemeinde Johannesberg beabsichtigt 
folgende Fahrzeuge mit Anbauteilen zu ver-
äußern: 
• KUBOTA Kompaktschlepper mit Front-

lader EZ: 06.03.2013 
   667 Betriebsstunden 
   Zapfwelle hinten defekt 
   Allrad lässt sich nicht mehr zuschalten 
   Reifen vorne abgefahren 
   Bremse teilweise fest 
   Seitenscheibe vorne rechts durch Plexi-

glas ersetzt 
   Aufgrund Winterdiensteinsätzen stark kor-

rodiert 
   Batterie defekt 
   Hydraulik und Zapfwelle vorne funktions-

tüchtig 
   Frontlader funktionstüchtig 
• Anbauteil für KUBOTA 
   Kehrwalze  
• Reisch Martin Anhänger offener Kipper 
   Nutz- oder Aufliegelast: 6.100 kg 
   Stützlast: 500 kg 
   Tandemachse, Achsabstand 995 mm 
   Rahmen mitte links durchgerostet 
   Rahmen hinten links durchgerostet 
   Kippeinrichtung Zylinder undicht 
   Deshalb konnte bei der letzten TÜV-Prü-

fung im Oktober 2021 keine TÜV-Plakette 
zugeteilt werden. 

• Schneepflug 
   Beilhack PV 26-3 (aus 2001) 
Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit unse-
rem Herrn Hain, tel. 06021/348527 oder E-
Mail: hain@johannesberg.de, in Verbindung. 
 
 

 

Verleih von 2 Zelten 
Die Gemeinde Johannesberg stellt den Ver-
einen und Jugendgruppen der Gemeinde für 
die Durchführung von Zeltlagern 2 Zelte in 
der Größe 6 x 4,55 Meter (Innenhöhe 
1,35/2,15 Meter) zur Verfügung. 
Vereine und Gruppen, die Zelte benötigen, 
werden gebeten, die Terminwünsche bis 
Ende April im Rathaus, Oberafferbacher Str. 
12, 63867 Johannesberg Telefon Nr. 06021/ 
34850 (Frau Burkl) bekanntzugeben, um eine 

Aus der Finanzverwaltung

An alle Vereine und Jugendgruppen

zeitliche Koordination vornehmen zu kön-
nen. 

Die Zelte werden kostenlos überlassen. Eine 
Überlassung an Privatpersonen oder an 
Gruppen außerhalb der Gemeinde ist nicht 
möglich. 
 

 
 

Der Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe in Alzenau-Hörstein, 
 Gerichtsplatzstraße 100, teilt mit, dass bei 
Störungen am Wasserleitungsnetz in Johan-
nesberg und allen Ortsteilen der Bereit-
schaftsdienst unter der Telefonnummer 
06023/97100 zu erreichen ist. 

Der Bereitschaftsdienst bezieht sich nur auf 
Anlagenteile bis zum Wasserzähler. Für 
 Störungen in der Hausinstallation ist der 
Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe nicht zuständig. 

Zweckverband Fernwasserversorgung 
Spessartgruppe Hörstein 
Telefon: 06023 / 9710-0 
www.fwspessartgruppe.de 
Härtegrad des Leitungswassers  
(Stand Januar 2023): 
Härtebereich mittel: 2,21 Millimol Calcium-
carbonat je Liter (entspricht 12,4°dH) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Die kommenden Termine im Überblick: 
• 25.03.2024 19.30 Uhr Schulungsabend: 

Knoten/Stiche 
• 28.03.2024 19:30 Uhr First-Responder 

Ausbildung 
• 04.04.2024 19:30 Uhr Gruppenführer-Be-

sprechung 
• 08.04.2024 19:30 Uhr Schulungsabend: 

Ortskunde 
• 15.04.2024 19:30 Uhr Technischer Dienst 
• 17.04.2024 18:30 Uhr Atemschutzgeräte-

träger: Streckendurchgang 

Bitte zu den jeweiligen Veranstaltungen via 
A-Pager anmelden und pünktlich erschei-
nen! 

Jugendfeuerwehr: 
Die Jugendfeuerwehr sucht Nachwuchs---
wenn ihr also Lust auf Action habt, kommt 
dienstags, 18:15 Uhr gerne am Feuerwehr-
gerätehaus in der Seestraße vorbei: wir bei-
ßen nicht! 
Die Jugendfeuerwehr bildet das künftige 
Rückgrat der Feuerwehr, nicht nur in Johan-
nesberg... nur mit euch haben ehrenamtliche 
Feuerwehren eine Zukunft. 

Altpapiersammlung: 
Vielen Dank allen Helferinnen und Helfern 
der Altpapiersammlung am letzten Wochen-
ende. 
nächster Sammeltermin Samstag, 08.06. 
2024 
Bitte diesen Termin jetzt schon vormerken! 
Kinderfeuerwehr Feuerfunken: 
nächster Termin: 
23.03.2024, 9:00 Uhr Aktion Sauberer Land-
kreis 

Zweckverband Fernwasserver -
sorgung Spessartgruppe

Freiwillige Feuerwehr Johannesberg
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Ansprechpartnerin Feuerfunken: Bianca Mu-
ckenschnabl, kinderfeuerwehr@feuerwehr-
johannesberg.de 
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit einer 
Spende, helfen Sie Helfen! 
 
Unser Spendenkonto 
Bankverbindung: Sparkasse Aschaffenburg 
Kontoinhaber:  
Feuerwehr Johannesberg-Oberafferbach e.V.  
IBAN: DE77795500000005037486 
BIC: BYLADEM1ASA 
Die Feuerwehr Johannesberg: Wir sind auch 
2024 Jahr 366 Tage, 24 Stunden für Sie da: 
Aktive Wehr, Jugend- und Kinderfeuerwehr, 
First-Responder. 
 
 

 

ACHTUNG FEHLERTEUFEL! 
Richtiger Termin:  

Dienstag: 26. März  
Einladung zur Versammlung der Jagd-
genossenschaft Rückersbach 
Am 26.03.2024 findet im Vereinsheim der 
„Dieselschlucker“ um 19.00 Uhr eine nicht-
öffentliche Versammlung der Jagdgenos-
senschaft statt. 
Recht herzliche Einladung ergeht hiermit an 
alle Eigentümer von Grundflächen, die zum 
Gemeinschaftsjagdrevier Rückersbach ge-
hören und auf denen die Jagd ausgeübt 
werden darf. 
Tagesordnungspunkte 
1. Eröffnung der Versammlung und Bericht 

des Jagdvorstehers 
2. Kassenbericht 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Neuwahl der Jagdvorstandschaft (Jagd-

vorsteher und Stellvertreter, 2 Beisitzer, 
einen Schriftführer, einen Kassenführer 
und zwei Rechnungsprüfer) 

6. Anschaffung der Jagdgenossenschaft 
von Geräten zur Wildschadensverhütung 
und Kitzrettung.  

7. Verschiedenes. 
Bei Verhinderung kann sich der Jagd-
genosse durch seinen Ehegatten, durch 
einen volljährigen Verwandten gerader Linie, 
durch einen in seinem Dienst ständig 
 beschäftigte Person, oder durch einen be-
vollmächtigten volljährigen, derselben Jagd-
genossenschaft angehörigen Jagdgenossen 
vertreten lassen. Für die Erteilung der Voll-
macht an einen Jagdgenossen ist die schrift-
liche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter 
Vertreter darf höchstens einen Jagdgenos-
sen vertreten. Für juristische Personen han-
deln ihre verfassungsmäßig berufenen 
Organe oder deren Beauftragte. Vordrucke 
zur Erteilung einer Vollmacht sind im Rat-
haus und bei dem Vorstand der Jagdgenos-
senschaft Herrn Holger Muckenschnabl, Am 
Hang 10, Rückersbach erhältlich. 
Die jagdbaren Flächen werden beim Eintritt 
aus dem vorhandenen Jagdkataster fest-
gestellt. 
 
 
Gez. Holger Muckenschnabl, Jagdvorsteher 

 
 

Wir suchen: 
Kursleitungen (w/m/d) 
- Deutschkursleitungen mit BAMF-Zulas-

sung für die Leitung von Integrationskursen 
oder vom BAMF geförderten Deutschkur-
sen. 

Jagdgenossenschaft Rückersbach

Volkshochschule  
Kahlgrund-Spessart e.V.

- Kursleitungen in allen Fachbereichen für 
den Raum Mömbris, Schöllkrippen, Wie-
sen, Heinrichstahl, Heigenbrücken, Johan-
nesberg, Heimbuchenthal, Mespelbrunn 
und Dammbach. 

- Praktikanten (w/m/d) 
Ab sofort 
Bewerbung und Rückfragen an: 
vhs Kahlgrund-Spessart e.V. 
Kirchstr.3, 63776 Mömbris 
info@vhs-kahlgrund-spessart.de 
Tel. 06029/992638-0 
Auf folgende Veranstaltungen möchten 
wir besonders hinweisen: 
- Bertolt Brecht – Und man sieht nur die im 

Lichte – Literarisch-musikalischer Abend, 
So. 14.04. 17 Uhr 

- Wildkräuter- und Wildpflanzen-Exkursion 
für Familien, Sa. 11.05. 10 Uhr 

- Steinknückel – Eintrag ins Gipfelbuch (K) – 
(Bergtour zum Ferienbeginn), So. 19.05. 13 
Uhr 

- Kapellenkonzert – Dou Doucement im Rah-
men des Besuches der Partnergemeinde 
aus Kochanowice, So. 23.06. 17 Uhr 

Ein paar ausgewählte Highlights: 
Do. 04.04. 
Waldkinder – Gemeinsam statt Einsam – Fe-
rienangebot für Kinder von 7 bis 12 Jahren 
Do. 11.04. 
Vortrag: Schilddrüsenunterfunktion 19.30 Uhr 
Mi. 17.04. 
Regeneration und tiefe Entspannung  – 
Schnuppern in verschiedene Methoden 
18.30 Uhr 
Fr. 19.04. 
Handpan ein Blechklanginstrument (K)  
17.30 Uhr 
Di. 23.04. 
Vortrag: Entspannter Start in die Beikostzeit 
14 Uhr 
Sa, 04.05. 
Vortrag: Stillvorbereitung 10 Uhr 
Sa. 08.06. 
Business English – A2/B1 – Schnupper 
Workshop 9 Uhr 
Wanderungen 
So. 24.03. 
Wildkräuter- und Wildpflanzen-Exkursion zur 
Osterzeit 10 Uhr 
Mo. 01.04. 
Durchs wilde Fahrbachtal (K) 13 Uhr 
Sa. 20.04. 
Rundgang durch das Kupferbergwerk Wil-
helmine (K) 14 Uhr 
Sa. 27.04. 
Essbare Kräuter im Wald, auf der Wiese und 
am Wegrand 10 Uhr 
Wanderung Streuobstwiesen mit Verkostung 
(K) 17 Uhr 
Fr. 03.05. 
Grenzweg - am Rande Bayerns hinein in den 
Teufelsgrund (K) 16.30 Uhr 
Sa. 04.05. 
Buchen oder Eichen, müssen welche wei-
chen? (K) 10 Uhr 
So. 05.05.  
Wer singt denn da? (K) 06 Uhr 
Do. 09.05. 
Das Highlight für den Marienmonat Mai (K) 
09.45 Uhr 
Sa. 08.06. 
Kraft-Wanderung mit tollem Ausblick (K)  
10 Uhr 
Fr. 14.06. 
Shinrinyoku – Waldbaden (K) 18 Uhr 
Sa. 22.06. 
Vollmondnacht an der Sternberger Panora-
maplatte (K) 20.30 Uhr 
Mi. 10.07. 
Feierabendwanderung Rückersbacher 
Schlucht, ca. 10 km (K) 18 Uhr

Sa. 27.07. 
Sportwanderung ca. 25 km auf dem 7-Grot-
ten-Weg (K) 07.45 Uhr 

Wir bitten Sie, sich für die Kurse über die 
Webseite www.vhs-kahlgrund-spessart.de 
(empfohlen!), per E-Mail (info@vhs-kahl-
grund-spessart.de) oder telefonisch (06029-
992638-0) anzumelden.  

Bitte beachten: 
(K) = Kurse in Zusammenarbeit mit einem 
Kooperationspartner. Keine Nachlässe. 
Angaben ohne Gewähr! Irrtümer vorbehalten! 
 
 

 

Gerade in den Herbst- und Wintermonaten 
nutzen Einbrecher die früh einsetzende 
Dämmerung/Dunkelheit und die Abwesen-
heit der Wohnungsinhaber zu Einbrüchen. 
Aber auch in den Frühjahr- und Sommer-
monaten sind die Langfinger nicht untätig. 
Ihre bevorzugten Ziele sind Einfamilienhäu-
ser und Erdgeschosswohnungen. Die Täter 
klären vorher ab, ob sich jemand in den Ge-
bäuden aufhält und ver schaffen sich meist 
über Terrassen- oder Balkontüren gewalt-
sam Zugang zu den Räumlichkeiten. 

Wir wollen Ihnen auf diesem Weg einige 
Tipps geben, um es den Tätern nicht zu 
leicht zu machen. 
• Schließen Sie bei jedem Verlassen alle 

Fenster und Türen. Vermeiden Sie Kipp-
stellungen und ziehen Sie Keller- und 
Haustüren nicht nur ins Schloss, sondern 
verriegeln Sie die Türen. 

• Lassen Sie Ihre Wohnung/Ihr Haus beim 
Verlassen nicht gänzlich unbeleuchtet. 
Durch den Einsatz zum Beispiel einer Zeit-
schaltuhr lässt sich eine Beleuchtung der 
Wohnräume individuell regeln. Schalten 
Sie die Außenbeleuchtung ein. 

• Sorgen Sie bei längerer Abwesenheit für 
die Leerung Ihres Briefkastens. Für viele 
Einbrecher ist der überfüllte Briefkasten ein 
Indiz für eine „leerstehende“ Wohnung. 

• Vermeiden Sie es auf Ihrem Anrufbeant-
worter Abwesenheitszeiten zu benennen. 
Hinweise auf eine urlaubsbedingte Abwe-
senheit könnten Einbrecher regelrecht als 
Einladung verstehen. 

• Vereinbaren Sie mit Nachbarn oder Ihrer 
Verwandtschaft, dass Rollläden tagsüber 
hochgezogen werden und abends ein 
Licht eingeschaltet wird. 

• Bewahren Sie Bargeld und Wertsachen si-
cher in einem geprüften Wertschutzbehältnis 
/Tresor auf. Größere Geldbeträge und wert- 
voller Schmuck sind am sichersten bei Ihrem 
Geldinstitut im Schließfach aufgehoben. 

• Seien Sie wachsam und melden Sie ver-
dächtige Personen oder Fahrzeuge in 
Ihrem Wohngebiet der Polizei. Teilen Sie 
Ihre Beobachtung der Polizei unter der 
kostenlosen Notruf-Nr. 110 mit. 

• Notieren Sie sich die Kennzeichen verdäch-
tiger Fahrzeuge und prägen Sie sich die 
 Beschreibung verdächtiger Personen ein. 

• In keinem Fall sollten Sie selbst tätig wer-
den und sich damit in Gefahr bringen.  

Weitergehende Informationen finden Sie auf 
den Internetseiten www.polizei-beratung.de 
und www.k-einbruch.de. 

Für eine kostenlose und neutrale Beratung 
über effektiven Einbruchschutz wenden Sie 
sich an die Kriminalpolizeiliche Beratungs-
stelle Lorbeerweg 1, 63741 Aschaffenburg, 
Tel. 06021/857-1830 

Ihre Polizei in Unterfranken 
Polizeipräsidium Unterfranken, Frankfurter 
Str. 79, 97082 Würzburg

Das Polizeipräsidium informiert  
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Auch in diesem Jahr findet wieder die Aktion „Sauberer Land-
kreis“ statt. 
Unsere Johannesberger Vereine beteiligen sich wieder an die-
ser Aktion. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die daran teilnehmen 
möchten, können sich gerne im Rathaus melden oder zu den 
angegebenen Treffpunkten kommen.  
Wir freuen uns über weitere zahlreiche Helferinnen und Helfer 
und bedanken und im Voraus ganz herzlich!  

E i n t e i l u n g s p l a n 
für die Aktion "Sauberer Landkreis" 2024 am Freitag, 22. 
März und Samstag, 23. März 2024 
Nachstehend ist der Einteilungsplan sowie die einzelnen 
Sammeltreffpunkte - sofern diese im Rathaus gemeldet wur-
den - für die Aktion Sauberer Landkreis abgedruckt.  
Ortsteil Breunsberg: 
Kahlgrundstraße - Höhlloch - Kammerwald - Kirchenhecken 
- Fallertsberg - Hag 
Alte Daxberger Straße - Kohlwäldchen (»Marlborotal«) - 
Grenze Unterafferbach/ Breunsberg - Leimenkaute - Wald-
rand »Fockenberg« 
Ortsteilverbindung Johannesberg, Breunsberg entlang der 
Kreisstraße 
zuständig: FFW Breunsberg, Wanderverein Breunsberg 
22.03.2024 
Organisation: Alfred Vogel, Tel. 06029/996180 
Dahlheimer Josef, Tel. 06029/5629 
Ortsteil Johannesberg: 
Schwarzhecke - Aspenhecke - Holderhecke - Hartig- Buch-
wald - Gelnhäuser Straße 
zuständig: Chorgemeinschaft – Jugendchor 22.03.2024 
um 16 Uhr 
Organisation: Timo Koch, Tel. 0160/2762625 
Treffpunkt: Samstag, 23.03.2024, 10.00 Uhr, Ecke Breunsber-
ger Str./Spessartstr. 
Ortsteil Johannesberg: 
Kleeflecken - Geröllchetsfeld - Schusterdelle - vorderer Sot-
terrain - Langenacker am Selesweg - Mühlberg 
zuständig: Kinderfeuerwehr Johannesberg,  
Organisation:  
Josef Dahlheimer, Tel. 06029/5629 
Ortsteil Oberafferbach: 
Heuberg – Hinterer Hüttersberg 
zuständig: Kapellenverein St. Georg Johannesberg, 
 Pamoja Treffpunkt Waldeingang Rückersbacher Str. Höhe 
Matthias Thoma um 10 Uhr 
Organisation:  
Werner Steinbacher, Tel. 413097 
Ortsteil Johannesberg: 
Herrenkopf - Oberwald (Ballsportplatz und Tennisplatz) - 
Lohnrain 
zuständig: Tennisclub Johannesberg 
Organisation: Rita Englert 06021/46140 
Ortsteil Oberafferbach: 
Wüstenei links der Kreisstraße AB 13 - Birkenberg - Span-
wiese - Kernthal an der Sattelhecke - Sattelhecke 
Dorfstraße - Kläranlage Oberafferbach- Grasgrund - Erbel - 
Grenze Himbeergrund - 
Heidstraße - Waldstraße - Hirschborn - Hagelhof - 
Seles - Schützbach mit Seitenarm - Seles bis zur Kreisstraße 
AB 13 entlang der Reichenbacher Grenze 
zuständig: Mühlberg-Grundschule Johannesberg nimmt 
vom 18.03. – 22.03.2024 teil 
Ortsteil Oberafferbach: 
Sportplatzgelände, Michelswiese, Waldbereich zwischen Sat-
telhecke/Untere Sattelhecke 
zuständig: FC Oberafferbach 
Organisation: Friedel Gehlert, Tel. 425673 
Treffpunkt: Samstag, 23.03.2024, 10.00 Uhr, Sportheim FCO 
Ortsteil Rückersbach: 
Königsstein - Faustenäcker - Taubenteich - Hanauer Haus 

Äckerstall - Langenstrichfeld - Welzheimer Platte - Kühruh - 
Sternberg 
Knorzgrund, Linsenherd, Lochfeld und Kühr (Gebiet Rückers-
bacher Tal oberhalb der Kläranlage); 
zuständig: FFW Rückersbach, Obst- und Gartenbauver-
ein, Verein für Schäferhunde, Wanderverein Naturfreunde, 
Die Dieselschlucker 
Organisation:  
Silvia Schuck-Röll, Tel. 06029/7378 
Treffpunkt: Freitag, 22.03.2024, 17.00 Uhr Partnerschaftsplatz  
Ortsteil Steinbach: 
Oberklinger - Oberfeld - Heppenberg - Steckfeldweg 
Schutzhütte »Lorenzruh« - Bastengrund - Blanken - Zeilen-
äcker - Steinackerwald  
zuständig: SV Steinbach, FFW Steinbach, Liedertafel 
Steinbach 
Organisation:  
Kehrer Markus, Tel. 06021/470366 
Sebastian Hein, Tel. 0179/1442790 
Edgar Hartmann, Tel.: 06021/460530 
Treffpunkt: Freitag, 22.03.2024, 15.30 Uhr Sportheim SV 
Steinbach 
Samstag, 23.03.2024, 10.00 Uhr, Feuerwehrhaus Steinbach 
Alle Ortsteile 
Aktion Hundehalter zeigen wie’s geht! 
zuständig: Genica Damköhler, 01578/ 1601278 
Die Einsatzleitung hat in diesem Jahr Herr Jens Herbert inne. 
Er oder ein Mitarbeiter ist am Einsatztag im Bauhof (Tel. 0171/ 
2370321) zu erreichen. 
Plastiksäcke für die Sammlung können bis 22.03.2024 im 
Rathaus oder am Bauhof (nur donnerstags von 16-19 Uhr) 
abgeholt werden. 
Wir bitten, dass die Säcke mit Unrat spätestens am Samstag, 
23.03.2024, 12.00 Uhr an Sammelpunkten zusammengetra-
gen werden. Diese Sammelpunkte geben Sie vorher bitte im 
Rathaus oder im Laufe des Aktionstages der Einsatzleitung 
am Bauhof bekannt.

Aktion „Sauberer Landkreis“ 2024 



 

KONTAKT 
Hauptstr. 4a, 63867 Johannesberg 
Erreichbarkeit in unserem MGH Büro: 
Montag:          09.00-11.00 Uhr  
Dienstag:        07.30-14.00 Uhr 
Donnerstag:    08.00-11.00 Uhr                       
                       oder nach Vereinbarung  
Telefon:           06021/9014853 
Fax:                06021/9014854 
E-mail:           info@mgh-johannesberg.de 
Wichtiges für ältere Menschen und Geh-
behinderte 
Wir haben einen Aufzug im MGH. Es ist 
somit für alle Gäste möglich, jedes Stock-
werk im Haus ohne Probleme zu erreichen. 
WC-Anlagen sind im MGH verfügbar. 
 
 

 

 

Besuchen Sie uns unter:  
www.mgh-johannesberg.de 

Mehrgenerationenhaus »LebensTräume« Johannesberg

 

Das MGH und MGH Lamm sind am Diens-
tag, 26.03.2024 geschlossen!  
 
 

 

Wir suchen jederzeit ehrenamtliche Helferin-
nen oder Helfer! 
Rufen Sie uns doch einfach an oder kom-
men Sie vorbei. Wir freuen uns auf Sie!  
Dringend gesucht:  
MGH-Café, sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mittagessen, dienstags von 9.00 Uhr bis 
15.00 Uhr  
Gemütliche Kaffeerunde 60+, mittwochs 
nachmittags 
MGH Zum Lamm rund um die Öffnungszei-
ten  

Aktuelles

Sie möchten uns ehrenamtlich  
unterstützen?

Das Mittagessen für Senioren und 
andere Hungrige jeden Dienstag 

um 12.00 Uhr für 8,50 Euro  
(für Salat/Vorspeise, Hauptgericht, 

Dessert, Wasser & Kaffee)!  
Eine Anmeldung ist erforderlich. 

Fahrdienst wird angeboten.  
Wir freuen uns auf SIE! 

Am Dienstag 26.03.24 gibts  
kein Essen!

Mittag Essen

 

Rentenantrag und Rentenberatung  
(kostenlos) 
Jeden ersten Freitag im Monat von 15.00 
Uhr - 17.00 Uhr im MGH Café. Anmeldungen 
mindestens zwei Tage zuvor bei: 
Eberhard Lorenz, Versichertenberater Deut-
sche Rentenversicherung, 
Glattbach, Bangertstr. 4a, Tel. 06021/425121 
E-Mail: eblorenz@kabelmail.de  

Einkommenssteuererklärung im Rahmen 
des § 4 Nr. 11 StBerG 
- professionell und preiswert – für Arbeitneh-

mer, Beamte und Rentner. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im MGH-Cafe.  
Anmeldungen mindestens zwei Tage vorher 
bei Andrea Bück, Aschaffenburg, Leiterin 
Lohnsteuerhilfeverein „Steuerring“,  
Tel. 06021/4424100 oder  
E-Mail andrea.bueck@steuerring.de 
Auf Wunsch des MGH entfällt die einmalige 
Aufnahmegebühr.  

Beratungen
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Öffnungszeiten: 
dienstags    18.00 – 22.00 Uhr 
freitags        17.00 – 22.00 Uhr 
Samstags regelmäßige Events nach 
Vorankündigung oder für geschlos-
sene Gesellschaften. 
Tel.: 06021- 628 06 32 

Familienfeiern oder Vereinstreffen: 
An Sonntagen steht das Lamm 
nach Absprache für geschlossene 
Gesellschaften bis ca. 35 Personen 
zur Verfügung. 
Anfragen bitte per E-Mail an: 
info@mgh-johannesberg.de 

Aktuelles: 
Dienstag, 26.03.24 geschlossen!

Karfeitag, 29.03.24  
18.00-21.00 Uhr Heringssalat mit 
Kartoffeln. (nur noch zur Abholung!) 
Vorbestellung erforderlich!

Das MGH-Café 
MGH-Café sonntags von  

14.00 bis 17.00 Uhr 
Außerdem bieten wir unsere 
 leckeren Kuchen und Torten  

zur Abholung an. 

Dämmerschoppen 
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr  

im MGH Zum Lamm  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

 

Spenden für das MGH 
Unser Mehrgenerationenhaus kann sich 
ohne Spenden aus der Bevölkerung nicht 
 finanzieren. Wir freuen uns daher über jede 
Unterstützung, für die wir Ihnen gerne eine 
Spendenbescheinigung ausstellen. Diese 
können Sie steuerlich geltend machen. 

Spendenkonto: 
Lebensträume e.V. 

Raiffeisenbank Aschaffenburg 
IBAN: DE62 7956 2514 0001 8805 51 

BIC: GENODEF1AB1 

Fördermitgliedschaft 
Als förderndes Mitglied können Sie uns mit 
einem festen Jahresbeitrag von 30,- Euro  
unterstützen. Einen Aufnahmeantrag senden 
wir Ihnen gerne zu. 
Bitte senden Sie uns einfach eine E-Mail an 
info@mgh-johannesberg.de 

Ihre Unterstützung hilft vor Ort

Freitag ist Markttag 
ab 8.00 Uhr – vor der Kirche  

und auf dem Parkplatz
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Fr., 22.03.24       08.00-14.00 Uhr    Markttag vor dem MGH & rund um die Kirche 
mit versch. Anbietern 

                           14.00-17.00 Uhr    „Bunte Ostereier – natürlich gefärbt“ 
                           17.30-19.00 Uhr    Bücherei 

So., 24.03.24      11.00-12.00 Uhr    Bücherei 
                           14.00-17.00 Uhr    MGH Café – Kuchen auch zur Abholung 

Mo., 25.03.24     08.30-09.30 Uhr    Gymnastik für Jedermann (Kurs momentan 
 leider ausgebucht) 

                           18.30-20.00 Uhr    Bibel für Frauen – mit allen Sinnen erleben 

Di., 26.03.24                                     Geschlossen 

Mi., 27.03.24      15.00-17.00 Uhr    Gemütliche Kaffeerunde für Senioren 
                           15.30-17.00 Uhr    Bücherei 
                           15.30-17.00 Uhr    Chor 
                           18.45-20.00 Uhr    Yoga – VHS  
                           20.15-21.30 Uhr    Hatha Yoga – VHS 

Do., 28.03.24      08.00-11.00 Uhr    Frühlingsfrühstück 
                           10.00-12.00 Uhr    Krabbelgruppe

Wochenplan

 

Die Steuerungsgruppe Fairtrade-Land-
kreis Aschaffenburg informiert: 
Mehr Fairness im Osternest 
Ostern steht vor der Tür und viele Osternes-
ter warten darauf, befüllt zu werden. Ganz 
oben auf der Liste stehen Schoko-Ostereier 
und Schoko-Osterhasen. Diese Naschereien 
gibt es auch in fair. Denn immer mehr Unter-
nehmen setzen für diese Saisonartikel auf 
Fairtrade-Kakao. 
Auch viele weitere Produkte aus dem fairen 
Handel eignen sich hervorragend dazu, das 
Osterfest gemeinsam fair und nachhaltig zu 
feiern. Die Palette reicht vom Kaffee oder 
Tee, der von Kleinbauern in Kooperativen 
angebaut wird, über Naschereien mit fair ge-
handelten Zutaten bis hin zu handwerklichen 
Produkten wie Dekoartikel für den festlich 
gedeckten Tisch.  
Produkte mit dem Fairtrade-Siegel oder Sie-
geln einzelner Fair-Handels-Organisationen 
gibt es im Landkreis Aschaffenburg in zahl-
reichen Einzelhandelsgeschäften und in den 
Weltläden, den Fachgeschäften des fairen 
Handels. Zudem organisieren „Eine Welt“-
Arbeitskreise und kirchliche Organisationen 
Fairtrade-Verkaufsaktionen in der Osterzeit, 
zum Beispiel im Anschluss an den Gottes-
dienst. 
Wer fair schenkt bereitet doppelt Freude. 
Man beschenkt nämlich nicht nur seine 
Liebsten, sondern bereitet auch den Men-
schen, die das Produkt hergestellt haben 
eine Freude. Denn im Fairen Handel erhält 
der Produzent einen fairen Lohn für seine Ar-
beit. 
Durch den Einkauf fair gehandelter Produkte 
kann jeder einzelne – auch über die Osterzeit 
hinaus – etwas dafür tun, die Welt ein Stück 
gerechter zu machen. 

„Abfallwirtschaft;  
15.03.2024- Zahlungstermin für Müll-
gebühren! 
Die Müllgebührenstelle des Landratsamtes 
Aschaffenburg weist darauf hin, dass zum 
15.03.2024 die Restforderungen aus der 
Endabrechnung 2023 und die erste Rate der 
Vorauszahlungen für 2024 der Abfallentsor-
gungsgebühren fällig werden. 
Die fälligen Beträge wurden in den 
 Bescheiden ausgewiesen, die bereits im 
Januar versandt wurden.   

Landratsamt Aschaffenburg
Werden die Müllgebühren nicht rechtzeitig 
eingezahlt, sind zusätzlich zu den Gebühren 
noch Mahngebühren und Säumniszuschläge 
fällig.  
Wurde bereits Einzugsermächtigung oder 
SEPA-Lastschriftmandat erteilt, werden 
die Beträge zu diesem Termin auto-
matisch abgebucht.  

Eigentümerwechsel 
Eigentümerwechsel der angeschlossenen 
Grundstücke müssen der Müllgebühren-
stelle unverzüglich schriftlich mitgeteilt 
 werden, da bis zum Eingang dieser Mittei-
lung der alte und der neue Grundstücks-
eigentümer als Gesamtschuldner für die 
Abfallentsorgungs-gebühren haften. Aus da-
tenschutzrechtlichen Gründen erfolgt keine 
automatische Weiterleitung an die Müll-
gebührenstelle vom Grundbuchamt, Notar 
oder der Gemeinde.  
Der Wechsel kann nur jeweils zum 1. eines 
Monats erfolgen, so dass der gewünschte 
Termin gleich mit angegeben werden soll. 

Änderungen 
Änderungen, z.B. der Bankverbindung, der 
Wohnadresse oder des Zustellbevoll-
mächtigten müssen ebenfalls unverzüglich 
schriftlich der Müllgebührenstelle angege-
ben werden, damit diese bei der nächsten 
Abbuchung berücksichtigt werden können. 

Mieterwechsel 
Wenn der Mieter wechselt, kann bei der 
Müllgebührenstelle für die interne Abrech-
nung telefonisch eine individuelle Leis-
tungsberechnung telefonisch oder 
schriftlich angefordert werden. 

Kontaktadresse Müllgebührenstelle 
Landratsamt Aschaffenburg, Müllgebühren-
stelle, Bayernstr. 18, 63739 Aschaffenburg; 
Telefonnummer 06021/394-7444, Fax-Num-
mer 06021/394-944; E-mail abfallwirt-
schaft@Lra-ab.bayern.de; 
www.abfallwirtschaft-ab.de 

Landkreis Aschaffenburg: Vorgarten-
Wettbewerb 2024 ab 1. April bis 30. Sep-
tember 2024 
Mit dem vierten Vorgarten-Wettbewerb 
möchte der Landkreis Aschaffenburg auch 
weiterhin Anreize schaffen, einen Beitrag zur 
Bekämpfung des immer bedrohlicher wer-
denden Klimawandels und Artenverlusts zu 
leisten. 
WER: Teilnehmen dürfen alle Privatper-
sonen, Gemeinden, Unternehmen, Einrich-

tungen und Vereine aus dem Landkreis 
Aschaffenburg.  
Teilnahme-Kategorien: 
1. Schottergarten-Entsiegelung:  
    Hier werden Flächen ausgezeichnet, die 

durch eine Umgestaltung entsiegelt und 
dann naturnah und umweltfreundlich be-
grünt wurden. Die Umgestaltung muss 
durch aussagekräftige Vorher-Nachher-
Bilder belegt werden.  

2. Vorgarten:  
    Die öffentlich einsehbare Vorgarten-Flä-

che muss unter Verwendung heimischer 
Pflanzen naturnah, insektenfreundlich und 
ökologisch wertvoll gestaltet werden und 
so Lebensräume für Tiere schaffen.  

3. Balkon-, Dach- oder Fassadenbegrünung:  
    Gefördert wird eine umweltfreundliche 

Balkon-, Dach- oder Fassadengestaltung, 
die Lebensraum für Insekten schafft und 
einen ökologischen Mehrwert hat. Die Flä-
che muss durch geeignete Pflanzen be-
grünt und somit umweltfreundlicher als 
die herkömmliche Gestaltung sein.  

4. Kleine Gärtnerinnen und Gärtner:  
    Gesucht werden Einrichtungen wie zum 

Beispiel Kitas, Schulen oder Vereine, die 
durch aktive Beteiligung von Kindern ge-
meinschaftlich ein Gartenprojekt begleiten 
und pflegen. Das Projekt sollte einen öko-
logischen Mehrwert vorweisen und be-
reits die kleinen Gärtnerinnen und Gärtner 
spielerisch an den Umgang mit der intak-
ten Natur und deren Lebewesen heran-
führen. 

Haben Sie Ihr Gartenprojekt abgeschlossen, 
dann füllen Sie das Anmeldeformular aus 
und sichern Sie sich die Chance auf ein at-
traktives Preisgeld. 
WANN: Wettbewerbszeitraum: 01.04.2024 
bis 30.09.2024 
Infos und Anmeldung: www.vorgarten-
wettbewerb-ab.de 
Zeit für Elternfragen 
„Medien in der Familie“ Schwerpunkt: So-
ziale Medien 
Social-Media-Angebote erweitern die Kom-
munikationsmöglichkeiten von Kindern und 
Jugendlichen. Sie nutzen die vielfältigen 
Möglichkeiten des Internets auch auf ihren 
mobilen Geräten. Häufig fehlt ihnen aber 
noch die Kompetenz, Risiken ihrer Online-
Aktivitäten richtig einzuschätzen. 
Im Vortrag erklärt Felix Behl, medienpäda-
gogischer Berater für digitale Bildung, die 
Anziehungskraft von Social-Media-Angebo-
ten auf Kinder und Jugendliche. Außerdem 
erfahren die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, wie die Privatsphäre auch online ge-
schützt werden kann und was Eltern bei 
Mobbing oder Belästigung im Netz tun kön-
nen. Zusätzlich erhalten Sie praktische 
Tipps, wie Sie Ihr Kind bei der Social-Media-
Nutzung begleiten und unterstützen können. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Zielgruppe: für Eltern von 10- bis 14-Jähri-
gen 
Veranstalter: Präventive Jugendhilfe, FB 23, 
Landratsamt Aschaffenburg 
Referent: Felix Behl, medienpädagogischer 
Berater für digitale Bildung an den Staatl. 
Schulämtern Aschaffenburg (Stadt/Land) 
und Miltenberg sowie Datenschutz-Beauf-
tragter für Grund-, Mittel und Förderschulen 
am Staatl. Schulamt Miltenberg 
Termin: Donnerstag, 18.04.2024 von 19:00 
– 20:30 Uhr  
Ort: großer Sitzungssaal, Landratsamt 
Aschaffenburg, Eingang Friesenstraße 
Anmeldung: https://formulare.lra-ab.de/ 
frontend-server/form/alias/1/Zeit-fuer-El-
ternfragen/  
Hinweis: Die Stiftung Medienpädagogik 
Bayern stellt für die Informationsveranstal-
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Unterstützung für den Mittelstand und für 
Existenzgründer- Sprechstunden im Bil-
dungsbüro der Stadt   

Ehemalige Unternehmer und Führungs-
kräfte beraten Betriebe, die Unterstüt-
zung suchen, einmal im Monat. Nächster 
Termin ist, Dienstag 02.April 2024 von 10 
bis 12 Uhr, im Bildungsbüro der Stadt 
Aschaffenburg, Pfaffengasse 7.  

Die ehrenamtlichen Mitglieder des Vereins 
beraten in Fragen der Existenzgründung, 
Existenzsicherung bis hin zur Unterneh-
mensnachfolge. Dabei werden alle Bereiche 
des Betriebes nach Verbesserungsmöglich-
keiten durchleuchtet. Die Sprechstunden 
sind anmeldungsfrei und kostenlos und fin-
den jeweils einmal im Monat von 10 - 12 Uhr 
im Bildungsbüro der Stadt Aschaffenburg 
statt. Auch die über die Sprechstunde 
 hinausgehende Beratung ist honorarfrei. Es 
werden lediglich Verwaltungs- und Fahrtkos-
ten berechnet.  
Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.aktivsenioren.de - Sie erreichen 
uns auch unter Tel.: 06021-9009288  

Aktivsenioren Bayern e.V. 
Kurz noch über uns zu Ihrer Information: Als 
ehemalige Führungskräfte aus Wirtschaft, 
Industrie, Verwaltung und Handel bieten wir 
mit unseren langjährigen und äußerst vielsei-
tigen Erfahrungen in Firmenführung, Projekt- 
und Firmenfinanzierungen, sowie Unterneh-
mensgründung, -Nachfolge oder -Übergabe 
Hilfestellungen bzw. ein projektbegleitendes 
Coaching an. Bayernweit hat unser Verein 
ca. 450 gut vernetzte aktive Mitglieder und 
damit ein enormes Erfahrungspotential, das 
wir gern – und dies größtenteils sogar ehren-
amtlich - an mittelständische Unternehmen 
weitergeben. 
 
 

 

Im Rahmen „Onkologischer Patiententag 
Aschaffenburg 2024“ am Mittwoch, den 
27.03.2024 bietet der Sozialdienst katho-
lischer Frauen e.V. Aschaffenburg im Mar-
tinushaus in der Zeit von 17.15 Uhr-18.15 
Uhr einen Vortrag zur „Information zur Vor-
sorgevollmacht, Patientenverfügung und 
Betreuungsverfügung“ an. 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte bis zum 18.03. 
2024 unter betreuung@skf-aschaffenburg.de 
oder Tel. 06021/27806 an.  

Am 2. Mai ist Tag des Babys!  
Auf diesen wundervollen Tag möchten die 
beiden Pädagoginnen von Hallo Baby mit 
einer Postkarten Aktion aufmerksam 
 machen. Alle Eltern, Verwandte, Paten, Ge-
schwister, Freunde sind am 
Mittwoch, dem 24. April, von 11-17 Uhr 
herzlich eingeladen den Stand des Hallo 
Baby Teams im Schöntal (Richtung City 
 Galerie) zu besuchen. Es liegen frankierte 
Postkarten für Sie bereit. Schicken Sie 
„Ihrem“ Baby Wünsche zum Tag des Babys.  
Das Hallo Baby Team des Sozialdienstes ka-
tholischer Frauen e. V. Aschaffenburg bietet 
auf Wunsch in dieser Zeit auch fachliche In-
formationen an.  
Wir freuen uns auf Sie! 
Sozialdienst kath. Frauen e.V. Aschaffen-
burg, Erbsengasse 9, 63739 Aschaffenburg, 
Tel.nr. 06021/15206 

Sozialdienst kath. Frauen e.V. Aschaffen-
burg, Erbsengasse 9, Aschaffenburg

Aktivsenioren Bayern e.V.

Sozialdienst katholischer Frauen e.V.

 

Studieninfotag an der TH Aschaffenburg 
Infos rund ums Studium und Einblicke in 
die Hochschule | Samstag, 20. April 2024 
| 10 bis 15 Uhr | vor Ort und online 
Was kann ich alles in Aschaffenburg studie-
ren, welcher Studiengang ist der passende 
für mich und was macht die TH Aschaffen-
burg als Hochschule aus? Wer sich für ein 
Studium in den Bereichen Science, Enginee-
ring, Business, Law oder Health interessiert 
und wissen möchte, welche vielfältigen Stu-
diengänge sich dahinter verbergen, kann 
sich am 20. April die Hochschule live an-
schauen oder in einem virtuellen Rundgang 
über den Campus schlendern. 
Von 10 bis 15 Uhr bieten Vorlesungen – in 
Präsenz und online – Einblicke in das Studi-
enangebot und vermitteln alles Wichtige zur 
Studienfinanzierung und ein Studien- oder 
Praxissemester im Ausland. In verschiede-
nen Laboren werden Experimente vorgeführt 
und unter dem Motto „Meet a student!“ kann 
man mit Studierenden ins Gespräch 
 kommen und Interessantes aus dem Studie-
rendenleben erfahren. 
Weitere Details zum Programm sind zu 
 finden unter www.th-ab.de/studieninfotag 
 
 

 

Online-Kurse im April 2024 
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren 
Einführung der Beikost 
Von der Milch zum Brei 
Do., 25.04.2024 09:30 – 11:00 Uhr Referen-
tin: Frau Schubert 
Familientisch 
Entspannt am Familientisch – So geht’s! 
Mo., 29.04.2024 09:00 – 10:30 Uhr Referen-
tin: Frau Kunz 
Ernährung 
Das beste Essen für Kleinkinder – So 
geht’s! 
Do., 18.04..2024 09:30 – 11:00 Uhr Referen-
tin: Frau Schubert 
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: 
www.weiterbildung.bayern.de 
(Bereich Ernährung und Bewegung + Ver-
anstalter: Amt Karlstadt filtern) 
Ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung er-
halten Sie per E-Mail den Link zur Teilnahme 
am Online-Seminar. 
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal. 
Präsenz-Kurse im April 2024 
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren 
Einführung der Beikost  
Vortrag mit anschließendem Praxisteil 
Von der Milch zum Brei 
Fr., 19.04.2024 09:15 – 11:45  Uhr Referen-
tin: Frau Höglinger 
Ort: Aschaffenburg 
Übergang zum Familientisch 
Vom Brei zum Familientisch – den Übergang 
entspannt gestalten 
Mo., 29.04.2024 10:30 – 12:00 Uhr Referen-
tin: Frau Bleistein 
Ort: Aschaffenburg 
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: 
www.weiterbildung.bayern.de (Bereich Er-
nährung und Bewegung + Veranstalter: Amt 
Karlstadt filtern) 
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal. 

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Karlstadt

Technische Hochschule  
Aschaffenburg

tungen kostenfrei erfahrene Referentinnen 
und Referenten des Medienpädagogischen 
Referentennetzwerks Bayern zur Verfügung: 
www.stiftung-medienpaedagogik-bayern.de 
Das Projekt wird von der Bayerischen 
Staatskanzlei gefördert.  
Weitere Informationen 
Landratsamt Aschaffenburg 
Präventive Jugendhilfe 
Kommunale Jugendarbeit 
Klaus Spitzer 
Tel.: 06021/394-4350  
Mail: jugendarbeit@Lra-ab.bayern.de 
Internet: www.familie-ab.de 
Das Landratsamt Aschaffenburg, Fach-
stelle Bürgerschaftliches Engagement in-
formiert: 
Fortbildungskalender für das Soziale Eh-
renamt 2023/2024 
Vortrag: „Diagnose Demenz – Was tun?“ 
Am Montag, den 15. April 2024 findet von 
18:30 bis 20:00 Uhr in Alzenau, Pfarrzen-
trum Maximilian-Kolbe-Haus, Alfred-
Delp-Str. 4, für alle ehrenamtlich Tätigen, die 
sich im Rahmen eines sozialen Ehrenamts 
engagieren sowie weitere Interessierte ein 
Vortrag zum Thema „Diagnose Demenz – 
Was tun?“ statt. 
Eine Demenz wird oft sehr spät erkannt und 
Behandlungsmöglichkeiten werden nicht 
ausgeschöpft. Deshalb ist es wichtig, be-
stimmte Anzeichen rechtzeitig zu erkennen 
und zu behandeln.  
Die Referentin Emilia Cichos-Schiffelholz 
von der Beratungsstelle Demenz Untermain 
wird vor allem auf folgende Fragen ein-
gehen: 
• Wie kann ich eine beginnende Demenz er-

kennen? 
• Welche Maßnahmen kann ich ergreifen? 
• Wie kann ich mit einem dementen Ange-

hörigen einen guten Umgang finden? 
Darüber hinaus steht die Referentin für Ihre 
Fragen zur Verfügung. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmel-
dung ist bis zum 10. April 2024 per E-Mail 
unter veranstaltungen.fbe@Lra-ab.bay-
ern.de erforderlich. 
Der Vortrag findet im Rahmen der Fortbil-
dungsreihe für das Soziale Ehrenamt statt. 
Weitere Veranstaltungstermine sind im Fort-
bildungskalender 2023/2024 veröffentlicht. 
Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Kunkel 
oder Frau Dietz, Landratsamt Aschaffen-
burg, Fachstelle Bürgerschaftliches 
 Engagement, Tel.: 0 60 21 / 394 – 51 17 und 
– 51 18, E-Mail: Buergerengagement@Lra-
ab.bayern.de, bzw. Herr Oberle, Fach-
dienst Gemeindecaritas, Tel.: 0 60 21 / 392 
– 230, E-Mail: b.oberle@caritas-aschaffen-
burg.de 
Der Pflegestützpunkt informiert: 
Im Pflegefall stehen Betroffene und Angehö-
rige vor vielen Fragen: 
• Wie organisieren wir die Pflege? 
• Welche Leistungen stehen uns zu? 
• Wie beantragen wir einen Pflegegrad? 
• Was tun, wenn Umbaumaßnahmen zu-

hause nötig werden? 
• Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt 

es für pflegende Angehörige? 
Im Pflegestützpunkt erhalten Sie Informatio-
nen zu allen Themen in Zusammenhang mit 
einer absehbaren oder bestehenden Pflege-
bedürftigkeit. 
Möchten Sie eine individuelle und kosten-
freie Beratung in Anspruch nehmen? Dann 
vereinbaren Sie gerne einen persönlichen 
Termin unter Telefon: 06021/394-6060 oder 
nehmen Sie per E-Mail Kontakt zu uns auf: 
pflegestuetzpunkt@Lra-ab.bayern.de



99er Treffen 
Bürgermeister Peter Zenglein regte bei den 
Gratulationen zu den 99. Geburtstagen ein 
Klassentreffen 1924/25 an. Dieses kam 
letzte Woche tatsächlich zustande. Unser 
Bürgermeister brachte zur Feier einen 
Secco mit. So wurde es ein gemütlicher, 
unterhaltsamer Nachmittag mit einigen 
Anekdoten aus der Schulzeit. Das nächste 
Klassentreffen wurde bereits geplant. Wir 
hoffen und wünschen, dass beide gesund 
bleiben und wir von der nächsten -100jäh-
rigen- Begegnung berichten können.  
(Text und Bild: Gemeinde Johannesberg)
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Unsere aktuelle Kurse Frühjahr/Sommer 
2024 
WenDo Tageskurs 8-11 Jahre am 
08.06.2024 von 10-16 Uhr  
WenDo für Seniorinnen am 18.05. und 
19.05.2024 jeweils von 10-14.30 Uhr 
WenDo für Frauen ab 16 Jahren 13.04. und 
14.04.2024 jeweils von 10-14.30 Uhr 
Vortrag „Wie sichere ich mein Handy und 
meinen PC (für Frauen!)“ am 16.04.2024 um 
19 Uhr 
Vortrag „Scheidung und Trennung (für 
Frauen!) am 07.05.2024 um 19 Uhr 

SEFRA e.V.
Vortrag „Sexuelle Belästigung am Arbeits-
platz“ am 13.06.2024 16-18 Uhr  
Infos und Anmeldung für die Kurse und 
Vorträge über www.sefraev.de 

 
 

2./3. April 10 Uhr Präsentiere deine Stärken 
– Bewerbungsworkshop für Azubis  
4. April 14 Uhr Sprechstunde „berufliche 
Neuorientierung“ der Berufsberatung im Er-
werbsleben (BBiE) im BiZ 
8. April 14 Uhr Sprechstunde Erfolg im Beruf 
für Migrantinnen (BCA) im BIZ 

Agentur für Arbeit Aschaffenburg

8. April 14 Uhr Sprechstunde Erfolg im Beruf 
für Menschen mit familiären Aufgaben (BCA) 
im BiZ 
11. April 15 Uhr Ausbildung im Bereich Phy-
siotherapie, Ergotherapie, Logotherapie 
11. April 15 Uhr Schnellcheck von Bewer-
bungsunterlagen für Schülerinnen und 
Schüler  
Eine Anmeldung für die BiZ Veranstaltungen 
– mit Ausnahme der Sprechstunden und des 
Auslandstags – ist erforderlich unter 06021/ 
390-360 oder Aschaffenburg.BIZ@arbeits-
agentur.de. 
Weitere Informationen:  
www.arbeitsagentur.de 

Generationenwechsel bei der Wanderlust Breunsberg Erster Vorsitzender 
Alfred Vogel übergibt an Michael Bergmann 

Der Führungsstab der Wanderlust 1948 Breunsberg 
eV hat seine Mitglieder zur Generalversammlung mit 
Neuwahlen am 15.03. 2024 eingeladen.  
Anwesend waren 28 Mitglieder. 
Der A. Vogel eröffnete die Generalversammlung mit 
dem Dank an alle, die seiner Einladung gefolgt 
waren. Es folgte ein Totengedenken der im vergan-
genen Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder.  
Alfred Vogel dankte allen, die bisher ein Amt beglei-
teten und den damit verbundenen Einsatz, nach 
dem Motto: nur zusammen sind wir stark zeigt, ge-
meinsam kann man viel erreichen. Er rief zur weiteren 
Zusammenarbeit und Zusammenhalt im Verein auf.  
Lt. Protokoll wurden nun die Tätigkeitsberichte der 
einzelnen Fachgebiete verlesen. Die Kassiererin be-
richtete von einem ausgewogenen Haushalt und die 
Kassenprüfer bescheinigten die einwandfreie Kassen-
führung. Es wurden die Anwesenden gebeten, die gesamte Vorstandschaft zu entlasten, was einstimmig geschah.  
Der gebildete Wahlausschuss rief nun zu den Wahlen. Neu gewählt wurden:  
Erster Vorsitzender Michael Bergmann, 2. Vorsitzender Burkart Staab, Schriftführer Michael Wagner, Kassiererin 
Selma Geis, Kassenprüfer M. Weidert und S. Bartel, Beisitzer W. Rosenberger und H. Rausch, Wanderwartin M. 
Weidert, Naturschutzwart B. Staab, Wegewart A. Vogel, Fachwart Biken R. Weidert, Seniorenbeauftrage L. und 
W. Erfort, Schutzhüttenverwalter H. Rausch, Platz- und Gerätewart A. Vogel. 
Michael Bergmann hat auf die nächsten anstehenden Termine hingewiesen: 
22. März ab 13.00 h Aktion Sauberer Landkreis und anschließend Frühjahrsputz an der Schutzhütte.  
06. April – Saisonstart der E-Biker mit einer Fahrt in den Kahlgrund. 
07.April – Wanderung auf dem Panoramaweg Michelstadt „vom Brünnle zum Honigkuchen“ 
Alle sind herzlich eingeladen mit dabei zu sein und mit zu machen. 
Zum Abschluss wurde gemeinsam das Spessartlied gesungen. 
Der offizielle Teil der Generalversammlung endete gegen 21.30 Uhr mit dem Dank an alle Mitglieder für ihr Kom-
men und Ihre Entscheidungen. 
Frisch auf! 

(Text und Bild für den Wanderverein Maria Weidert) 
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Abschaffung des Kinderreisepasses zum 01.01.2024 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
durch ein neues Gesetz wird der Kinderreisepass (sowie des-
sen Aktualisierung und Verlängerung) zum 01.01.2024 wegfal-
len.  
Aktuelle Kinderreisepässe mit Gültigkeit über den 01.01.2024 
hinaus, bleiben weiterhin gültig, sofern man den Ausweisinha-
ber eindeutig identifizieren kann. Altersunabhängig können alle 
deutschen Bürgerinnen und Bürger weiterhin den Personal-
ausweis und den „normalen“ Reisepass beantragen. 
In diesem Zuge möchten wir Sie erneut darauf hinweisen, bei 
einer geplanten Auslandsreise immer auf der Seite des Aus-
wärtigen Amtes nachzusehen, welches Reisedokument von 
Ihrem Zielland akzeptiert wird. 
Sie wollen verreisen? 
Prüfen Sie rechtzeitig die Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente! 
Gerade mit Beginn der Hauptreisezeit stellen viele mit Schrecken fest, dass der für die geplante Urlaubsreise notwendige 
Personalausweis, Reisepass oder Kinderreisepass schon abgelaufen ist oder bei längeren Reisen nicht mehr ausrei-
chend lange gültig ist.  
Es empfiehlt sich daher, rechtzeitig (beispielsweise schon bei der Buchung der Reise) die Gültigkeit der Ausweisdoku-
mente zu überprüfen und an die Neubeantragung zu denken.  
Dies gilt auch für Reisen innerhalb der Europäischen Union beziehungsweise für den sogenannten „Schengen-Raum“. 
Auch wenn in diesem Gebiet die Grenzkontrollen ausgesetzt sind, entbindet dies die Reisenden nicht von der Pflicht 
ein gültiges Dokument mitzuführen. 
Bei Reisen in die USA ist z. B. grundsätzlich ein Reisepass notwendig, der während der geplanten Aufenthaltsdauer 
natürlich nicht ablaufen darf. In bestimmten Ländern muss der Reisepass außerdem bei der Einreise noch mindestens 
ein halbes Jahr gültig sein. 
Welche Einreisebestimmungen für deutsche Staatsangehörige im jeweiligen Reiseland gelten, können Sie der 
 Internetseite des Auswärtigen Amtes entnehmen: www.auswaertiges-amt.de 
Darüber hinaus besteht ab dem 16. Lebensjahr grundsätzlich auch ohne jede Reiseabsicht für alle Deutschen Aus-
weispflicht. Die Ausweispflicht ist bei Besitz eines gültigen Reisepasses selbstverständlich auch erfüllt. Wer allerdings 
trotz Ausweispflicht keinen gültigen Personalausweis oder Reisepass besitzt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die bei 
vorsätzlichem Handeln mit einer Verwarnung oder einem Bußgeld verfolgt werden kann. 
Beachten Sie: Die Bearbeitungszeit für einen neuen Personalausweis beträgt in der Regel zwei bis drei Wochen. Für 
einen neuen Reisepass beträgt diese ca. vier bis fünf Wochen. 
Die normale Herstellungsdauer eines Reisepasses lässt sich zwar im Expressverfahren auf 3 Werktage begrenzen, je-
doch ist dafür ein Expresszuschlag von 32 € zusätzlich zur regulären Passgebühr zu bezahlen. 
Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund von Feiertagen, auch in anderen Bundesländern, die Lieferzeiten von 
 Expresspässen verlängern können. Auskünfte hierzu erteilt Ihnen das Bürgerbüro.  
Für den Personalausweis gibt es keinen Express-Service. Bei Bedarf kann aber in der Regel sehr kurzfristig ein vorläu-
figer Personalausweis mit einer Gültigkeitsdauer von bis zu 3 Monaten ausgeben werden. 
Kommen Sie also rechtzeitig zum Einwohnermeldeamt, um die neuen Dokumente zu beantragen. Gerne können Sie 
auch einen Termin außerhalb der Öffnungszeiten vereinbaren. 

Bücherschrank im alten Beichtstuhl in der Pfarrkirche Johan-
nesberg

Bücherschrank am TEO Supermarkt  

Kennen Sie schon die öffentlichen Bücherschränke in unserer Gemeinde? Für alle Leseratten, oder die es noch 
werden wollen, können hier Bücher ausgeliehen, mitgenommen oder abgegeben werden.  
Wir freuen uns über Ihren regen Austausch!  
Ihr Büchereiteam 
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Ende des amtlichen Teils

Die GEMEINDE JOHANNESBERG (ca. 4.000  
Einwohner), sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Geschäftsleitung (m/w/d) 
unbefristet in Vollzeit 

Nähere Informationen zur  
Stelle finden Sie unter  
www.johannesberg.de. 

»Ein arbeitsreiches und arbeitsintensives Jahr 2023« 
(Auszüge aus der Jahreshauptversammlung des Heimat- und Geschichtsvereins Johannesberg) 
Das Jahr 2023 hatte es in sich. Es sei für die Mitarbeiter des Johannesberger Heimat- und Geschichtsvereins ein im 
 positiven Sinn überaus arbeitsreiches wie auch arbeitsintensives Jahr 2023 gewesen, resümierte Michael Rosner, Vor-
sitzender seit der Vereinsgründung im Jahr 1985. Besonders erwähnenswert erschien ihm der mehrtägige Festakt »50 
Jahre Gemeinde Johannesberg« mit dem Herzstück einer aufwändigen Bilderausstellung. Fordernd war auch die Foto-
ausstellung anlässlich der Erinnerung an die »Grundsteinlegung der Filialkirche Steinbach« im dortigen Kirchenraum. 
»Es wird immer eine Feder geben, um über die Zukunft zu schreiben, aber keinen Radiergummi, um die Vergan-
genheit auszulöschen« 
Die Reihe der Heimat- und Geschichtsblätter konnte um die 37. Ausgabe ergänzt und bereichert werden. Das Schwer-
punktthema »60 Jahre Zweckverband Fernwasserversorgung Spessartgruppe« spiegelte sich auf der Titel- und Rückseite 
wider. Udo Eizenhöfers künstlerisch gestaltete Vorlage wusste mit der Auswahl ehemaliger Brunnen das ihm gestellte 
Thema perfekt umzusetzen. Die spendenfinanzierte Auflage beinhaltete auf 372 Seiten 18 Beiträge mit 499 Bildern. Die 
Kosten beliefen sich auf 12.813,40 Euro. Lobende Erwähnung fand insbesondere das von Frank Winter ausformulierte 
»Beiblatt«. Rosner richtete seinen ganz herzlichen Dank an alle Johannesberger sowie auswärtigen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, Firmen und Institutionen, die mit ihren Spendenbeiträgen die Veröffentlichung gewährleisten helfen. 
Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft ehrte der Vorsitzende Walburga Kraus, Alois Pfeifer, Wolfgang Reuter, Sieglinde Schißler 
und Heinz Wüst. Mit Einblick in das Eintrittsjahr 1999 zeigte Rosner in seiner Power-Point-Präsentation auf, was in diesem 
Jahr insbesondere die Johannesberger bewegte. 
Das umfangreiche HGV-Archiv sucht neues Zuhause 
Im Jahr 2024 stehen auf dem Programm die 38. Ausgabe des Heimat- und Geschichtsblattes mit wieder interessanten 
Aufsätzen. Auf dem Veranstaltungssektor befinden sich das Backofen- und Brotfest, die Wärzberrefeier mit Gottesdienst, 
der Tag des offenen Denkmals und die Mitwirkung am Adventszauber. Das Titelbild soll sich - so die Überlegungen - 
dem 50-jährigen Bestehen der Gemeinde Johannesberg (1972 - 2022) zuwenden. Mit einem öffentlichen Gestaltungs-
aufruf versprechen sich die Mitglieder, dass sich möglichst viele Johannesberger ideenreich einbringen. Derzeit lagern 
die umfangreichen Archivunterlagen in privaten Räumlichkeiten. Dies sei beileibe »kein Dauerzustand«. Der 1. Vorsitzende 
wurde deshalb ermächtigt, gemeinsam mit der Ge-
meinde Johannesberg Lösungsmöglichkeiten zur 
tauglichen Aus- und Einlagerung zu erarbeiten. 
Die Neuwahlen leitete Bürgermeister Peter Zenglein 
mit den Beisitzern Alexander Fuchs und Lukas Eizen-
höfer. Das Ortsoberhaupt lobte das überaus große 
wie vielfältige Tätigkeitsfeld des »HGV«. In die folgen-
den Funktionen werden neu-, bzw. wiedergewählt: 1. 
Vorsitzender Michael Rosner, 2. Vorsitzender Jan 
Wombacher, Schriftführer Lukas Eizenhöfer, Schatz-
meister und Bildarchivarin Hildegard Rosner, Lekto-
renteam: Annette Kaupp und Karl Wombacher. Im 
Beirat sind vertreten: Dr. Michael Czisch, Rinaldo 
Heck, Luise Hofmann, Andrea und Franz Leitzinger. 
Die Kassenprüfung obliegt in den nächsten zwei Jah-
ren Roland Albert. 
Im Hinterkopf befindet sich bereits das Jubiläumsjahr 
2025 in Vorbereitung und wartet auf eine intensive 
Ideenschmiede, denn das 40-jährige Bestehen soll in 
würdiger Weise begangen werden. 
(Text: Heimat- und Geschichtsverein Johannesberg; 
Bild: Lukas Eizenhöfer) 

Der 1. Vorsitzende des Heimat- und Geschichtsvereins, Michael 
Rosner ehrt Mitglieder für 25-jährige Treue (neben ihm von links): 
Wolfgang Reuter, Walburga Kraus, Sieglinde Schißler und Alois 
Pfeifer; nicht anwesend sein konnte Heinz Wüst


